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Liebe Tennisfreunde !

Vor ungefllhr 30 Jah¡en wurde der Spielbetrieb auf den Tennis-Plàtzen in der Schießstattgase

wieder aufgenommen. Allerdings unter ganz anderen Voraussetzungen. Der ,,weiße Sport" war

nicht meh¡ alleinþes Vorrecht der Begüterten, auch junge Arbeiter und Angestellte oder deren

Kinder begeisterten sich am TÇnnissport und so mancher Weihnachts- oder Geburtstagswunsch

wa¡ ein Tennis-Racket.

Wir im SC Stockerau trugen den berechtigten lVtinschen Rechnung und gri.indeten eine Sektion
Tennis, die sich auch an Turnieren beteiligcn sollte. Aus der Geschichte unse¡er Sektion sind jene

nicht wegzudenken, die als Spieler, Trainer, Mannschaftsfüh¡er oder Sektionsleiter die Geschicke

des SC Tennis gelenkt haben. Namen wie Tragauer, Otto Stöger, aber allen voran Fredl und Hilde

Schertler, werden mit goldenen Lettern in das einstmals zu sch¡eibende Buch des SC Tennis

einzutragen sein. Aber auch die Jilngeren, wie Norbert Redl, unser unyergessener Erich Baumann

oder die Brüder Stuh¡, um nur einige zu nennen, haben großen Anteil an dem Aufstieg des

Vereines.

Herzlichen Dank auch der Sparkasse Stockerau, die ftir die finanziellen Sorgen und Nöte de¡

Sektion ein offenes Ohr zeigtc und uns mit einem Sponsor-Vertrag unter die Arme griff, als die

Leistungen immer besser wuden und der Aufstieg in österreichs zweithöchste Spielklasse

gelang.

Der lVeg von der Teilnahme an der ersten ASKö-Meisterschaft Niederösterreichs bis zut zvteit-

hÕchsten Spielklasse war ein weiter Weg. All unser Trachten muß auf Erhaltung unserer Spiel-

stärke, aber im besonderen auf die Förderung des Nachwuchses gerichtet sein.

In diesem Sinne allen unseren Spielern und allen, die unser Bestreben unterstützen, ein

herzliches,$port frei".

FRANZ SUMARIC
VIZEBÜRGERMEISTER
DER STADT STOCKERAU



Es ist bereits zur Tradition geworden, daß der Stockerauer Tennisverein zu Saisonschluß

einen umfangreichen Jahresbericht herausgibt. Diese¡ Bericht gibt den Freunden und

Gönnern des SC Sparkasse - Tenlris die Möglichkeit, sich über die umfangreiche Tätigkeit

im Verein zu informieren.

Bei aufmerksame¡ Beobachtung konnte man in den letzten Jahren sehr deutlich feststellen,

daß der Tennissport in Stockerau einen ungeahnten Aufschwung genommen hat. War es

noch vor wenigen Jah¡en sehr schwierþ, sich mit der l. Mannschaft in der Nö-Landesliga

zu behaupten, so spielt die Kampfmannschaft heuer bereits die 4. Saison in der Tennis-

staatsliga B. Die erfolgreiche Meiste¡schaftsteilnahme in der zweithöchsten Spielklasse

österreichs zeigt die beachtliche Spielstärke der Stockerauer Mannschaft. Neben clem

Spitzensport hat aber auch der Breitensport deutlich zugenommen - nehmen doch weitere

vier Mannschaften in verschiedenen Klassen am Mannschaftsbewerb des NöTV teil.

Als Mitglied des erfolgreichen Tennisklubs, aber auch in meiner Funktion als Stadtrat ftr
Kultur und Sport möchte ich den Aktiven des Vereines fir ihre erfolgreiche sportliche

Tätigkeit danken. Mein besonderer Dank gilt auch den Funktionären, die in uneigennütziger,

aufopferungsvoller Weise den umfangreichen Spielbetrieb des Vereines gewährleisten und

damit an den sportlichen Erfolgen einen nicht zu unterschätzenden Anteil haben.

Dank gebi.ihrt auch dem Sponsor des Vereines, der Sparkasse Stockerau, die durch eine

beachtliche finanzielle Unterstützung die Grundlagen fiìr die rege Vereinsarbeit bieten.

Für die kommende Saison darf ich schon heute größtmögliche sportliche Erfolge und in

echtem Teamwork eine weitere positive Ve¡einsentwicklung wü'nschen.

EWALD WAGNER

STADTRAT
FÜR KULTUR UND SPORT



Arrs der Slcht des Sponsors.

Bei einer Konkurrenzlerung des österrelchl-schen Kreditapparates
glbt es bei einem Vergleich der elnzelnen Geschã.ftstätl-gkelten
der einzelnen KredLtLnstltute vorerst nur Gemelnaamkelten. Dle
elnzelnen Bllanzbllder zeigen auf der einen Seite Kundengelder,
dle arrf der anerern Seite wleder verborgt werden. tjber diese
Gemeinsamkelten hLnaus haben die österreLchischen Sparkaeaen
jedoch el-nen gesetzllch fundl-erten Âuftragl Die Filrderunt von
Sparrrillen und Sparerziehung der heranwachsenden Jugend. Dleser
gesetzlicl.e Auftrag kann auf verschl-edene Ârten, wie Schulspar-
aktionen, Aufklä.rung tiber Sparformen, Unterstützung von ml-nder-
bemlttelten, förderungswilligen Schillern usw., dokumentlert wer-
den. Sparwllle und Sparfreudigkeit steht Jedoch l-mner im Einklang
ml-t dem Bemühen, seinen berufJ-ichen Verpfllchtungen nachzukommen
und dte MöglLchkeiten eLner slnnwollen Frelzel-tgestaltung zu
nützen. Sinnvolle FreLzeltgestaltung auch der SchulJugend zu ver-
mltteln, lst el-n ZLeL, das im eruel-terten l{l-rkungskreis el-nes
Jeden 1legen sol1. Dleses ZleL kann man auf vl-ele Arten errelchen¡
elne dawon ist, nachahmensrúerte Vorbilder ftir diese Jugend z!
schaffen. Dl-e Sparkasse l-n Stockerau hat mlt lhrem seinerzeitigen
Entschlußr dle lcnnl-¡sektlon fl-nanzteLl_ ztt unterstützen, zvet
ZteL e errel-chen wollen. Erstens, der Sektion dle Mögllchkelt ztr
geben, durch Verpfl1-chtung von Spitzenspielern das Tennisnl-weau
in Stockerau zu heben und zwettens, durch dle Errichtung elnes
zlusä'tzJ-ichen Tennisplatzes die SpJ-elmöglichkeiten für Jedermann
zw erweitern. Daß dLes effektiv gelungen ist, beweisen dl-e âüe-
Sezelchneten sportlJ-chen Erfolge sämtIl-cher Stockerauer Mannschaf-
ten und die etets wachsende Zalrl- Jener, die zti diesem schönen
Sport finden.
Abschließend möchten wl-r noch den Funktionären der Tennissektlon
filr ihren Arbeitsel-nsatz danken. Ot¡ne ihren Tdealismus und
ArbeltseLfer wä.re der Jetzlge Standard kaum zlt errelchen geïre-
sen.

Sparkasse Stockerau
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Lfobo H{tg11od¡r und lonal¡frcrrndc I

Uicdor Llogt elu Jnhr hertor rportll-ohor und or¡enl"rater{ashsr
lrboL'È hfnÈer ÈÉ¡. Rüakbltok¡nd könaon uir rrlt ecau3tunng fest-
rtollon, da! 1977 ftlr unsoren f,lub rportlLoh o{n übcrauø onfelg-
rclohe¡ Jrhr Yarr da¡ ¡tch w{lrdlg an dfc lotzton Jahro ic¡ der
Itrttc u,n¡ercr Y¡rsLn¡6crohlobto rn¡cLht. Yon dcn zehlrolohen
positlvcn Drgcbnl,gren ¡ol. hlor euf ¡lnc¡ bo¡endcrr hfngevLccen,
da¡ fn dar von D:nfo16on uilsaror Spfclcr vcnðhnton Sportðff¿nÈ-
l{chkait unrcrùr Stedt f¡¡t unter3lu3. Dor lfol¡tortltol uaåÈrrr
zvoftcn lhnnrobeft 1n dcr lf"õ.r,rndorlJ.¡r, dcr ncbcn don arräEe-
rolch¡otcn Âb¡chnoLdo¡r unr.r€r cr¡tcn llann¡oheft, der drltt¡n
llanr'¡oheft und dor Jugcnd eLnen dcr ¡chön¡tcn Erfolg€ uncårðr
Ycroi-n¡gcrchlohte du¡tellt, Dl-e YcrcLn¡lcltung gretul-iort und.

dankt allcn aÞt{von ru dc¡r sportllchen Drfolgen dc¡ abgalaufoncn
Jehror ¡orlo Lhro¡' l¡¡i1l-onengohõrl-gen, d1.e ruoh heucr rieder
dLc fenllff,ren rntcrorr.n hLntengc¡tollt trebcn, un dlc aport-
llol¡cn DrfolSo zu crn6gll"eh€n. Darübcr hLnau¡ t¡t dcr Klub all
Jrncn sn lufrl-chti-geu Ð1ttk varpfliohtet, dic dureh Ltrrc tåtige
Hlthflfo, duroh lhr¡ spcndenfrcudLgkelt odar Lhrc s¡rnpathlr
ftlr un¡ercn sport mftgohorfen trabcn, dal J-hr 1977 ro erfol¿-
rcioh ru gorteJ.tcn, Dcr folgende Jehrc¡berloht kann trotz
cln¡¡ utchrcnd¡n tftrfant€s nur cLn Au¡zr¡g ar¡¡ don YoreLnagaach.ahcu
roLnr er kann rod¡r Anrpruoh euf VolltttrndigkeLt nooh auf Fehlcr-
lolLgkrlt orhcbcnr cr uLrd den auf¡¡erktr,ncn Lo¡cr rber ¡l-chcr
cin unfengreiohce BLld de¡ sportJahrcr 1977 craögllchcn. Für
dlc Zukunft wün¡chcn vl-r Erla€rcn l(J.ub wcLtcrhtn vlcl Erfolg und
rllon tl!..ren Fr¡undcn und oðnnern allt dl.c Btttc, unr anotr
voltcrhln ln rrn¡oren Bentlhcn vLe bL¡h.er zr¡ ur.ter¡ttltzcn"

Die VereJ"nrlcltung"

4



Das l{intertratnl-ng 1976/ 1977.

Dl-e melsten SctrwLerl-gkel-ten, eowohl l-n sportllcher, wl-e auch l-n
organisatorischer Hl-nslctrt berel-tete eLnmal mehr das lflntertral-
nlng. Dem Kader der 1. und 2.Mannachaft standen l-m lfLnter 1976hT
in Deutsch-lfagram, Hollabrunn und ltlõdllng J-nagesamt ca. 21o Stun-
den zur Verfttgung. Daß dLese großc Anzahl an lralnlngsetunden
nLcht nur el-ne groBe fLnanzl-elle Belastung ("". s 28.ooor- Hallen-
mlete) sowle erhebll-ctre Fatrrtkosten ( .". f .ooor- FahrkLlometer)
und elnen enornen ZeÍtaufrand verursachten, llegt auf der Hand.
Diese Umstä.nde sl-nd das größte Handlcap, eowohl in eportllcher,
wl-e auch l-n fl-nanzj-eJ-ler llI-ns1cht. Den Jugendll-chen des SC.Stockerau/
Sparkasser dLe l-m Jugcndkader des Krelees Nordost wcrtreten slnd,
(Angerer, Klelnbau€r, Auer) standen wel-tere lraLnl-ngsmögll-chkel-ten
im Rahmen des KreisJugendtrainl-ngs l_n der Deutseh-lfag3aner Tennls-
halle zur Vcrfi.igrrng. Die Senf.oren hatten prl-vat ln Hollabrurn die
HalIe geml-etet, wobeJ- auch Spieler der dritten Mannsehaft, sowie
elnf-ge Schtiler gelegentllch eine Sptelmögll-chkelt vorfanden.
Die Jocef-Ilondrakturnhallc stand dem SC.Nachwuclrs bLs z1r 2 mal Je
lfoche zur Yerfftgtrng und wurde áabef- auch relatLv gut frequentlert.
(nurchschnl-tt 13 lel-lnetrner). Zusammenfassend muß aber auch treucr
wl-eder gesagt werden, drß der getä.ttgte Aufvand bei seitem den
effektlven Nutzen tlberrrl-egt und vor allem den Kadersplelern trotz
großer persðnlletrer Opfer an Freizett nur dl-e allernötfgsten
Tral-ningsnöglLchkelten bietet. Dleser Zuetand könnte nur durch
elne Halle ln Stockerau oder eelner unmLttelbaren Umgebung eJ.ne

Besserung erfahren. Solange aber elne Trainl-ngsstunde mit elnem
fLnanzf-ellen Aufwand von câ. S 4oor- (Haf lenml-ete und Fahrtkosten)
sovl-e I Stunden Freizeft bezahlt werden muß, werden uneere Mann-
schaften den Tral,nl-ngsvorsprung den beg{tnstJ.gte Verelne den lfin-
ter über erreichen, nur schwer ausglel-chen könrten. Daß die Mann-
schaften des sc.stockerau/sparkasse trotzdem an der spltze ln
ll.ren Splelklassen zr¡ fl-nden sf-nd, stellt den Spl-elern und ltrrer
El-nstellung zum Tralnlng nactr wl-e vor dae beste ZeugnLa aua und
zelgt auch' daß dÍe Funkttonäre, die diese Möglichkeiten dureh
itrre vlelfältige Arbelt sctraffen, fast unmögll.ches leisten.
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So wle Jei{ei;'i .l¿;.'t;i:' i;er.¿rÀ EL-{rh 1977 zat¡lr-elclr.e Helfer notwend.l"go
um dle ln griíÊtea¡ &leße anfellsnden Ärbeiten, dl"e de¡¡ Spl.elbc-
t:rLeb und dee verelncrcben er¡t ermöglLclrtcn zu bewËltlgen.
Vsn den naahstehend angeftlhrten lle1fcrn unoGrea Klubs wurdcn 1977
atva 1 .4oo Ârbel-tsgtunden frcivLlllg und unentgeLtLl-ch geleJ,atet,
uofür dJ'e Yareinsl-eitung herzllchst dankt.

Aucr Franz
Âncr Yolfgang
Baunh.olzer Karo].ine
Baunholzer Anton
Baunholzcr Gerald
Ell.ae Hcrl.bcrt
Glaa l¡1ter
Elawka Peter
Holzer Herbert
Euber JoachLm
KleLnbauer Güntl.er
LLcl¡tenyallner Gertrard
Mi.Iostny FcrmÍne
Panpl.chler Ro1and
Redl l{orbert
Reppcr Mar1enne
Rf af enthtl cr GbrLetl-ne
Rfefenthalor Franz
Sctrandl U1rl.kc
Schertler IIl.ldo
ScherÈlcr .â,lfrcd
Schul-dt Ral-ncr
Seltl Hang-Chrl-stl-an
Sl.erscl. Otto
Stcl-nl:aucr Herta
Stuhr Marthr
Stuhr Stafanle
Stuhr Gertrard
Stuhr Eelmut
Stuhr K¡r1
Ieyr Hcrbert
Ycinhappl Leopold
Ifl.biral SonJa
YÍblral llerbcrt
Ifibl-ral lfalter
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SC. Stockerau/Sparkasse f Jahresbericht 't977
Mel-stercaha.ft Ln der îennl_sstaatatlga rBil Gruppe l

Standardaufstcllung r

1. Dr.Bernaschek Gerhard
2. Df . Stl-ef1er I{alter
3. Rl-efenthalcr Franz
4. Dr.Bernegger Kurt
5. Yl-bLral lfaltcr
6. Angcrer pcter (.fugena)

rm PrlnzJ-p dle gleJ-che Mannschaft wie 1976, lediglLch schneider
Ifolfgang kehrte wleder nach schwechat zur{ick, splelt aber 1977
als Lelhepleler Ln Salzburg. Dle Verel-nsleitung echenkt daml-t der
im VorJahr so erfolgreichen SC-Mannschaft wleder das Vertrauen
und ervartet auch ln der laufenden Mel-sterschaft eine gute Placl-e-
runt. Auch 1977 wurde der SC.Stockerau/Sparkasse vont Losgltick sel.r
stlefmütterlich behandelt. Df-e Gruppeneintellung ergibt für 1977
folgendes Bild.

Gruppe 1 Gruppe 2

1. cAK (aUstetger der Superlfea) 1. VLltactrer SV
2. SC.Stockerau/Sparkasse 2. UTC.LJ,nz
?. U.Klagenfurt 3. TC.Salzburg4. ATsv.stey 4. ASKö crogg;rtz
5 . ÎC. Ober-St. Veit
6. A1z.Lrnz (-nuratetger)

5. TK.Krems
6. Asv.Graz (aurstetger)

Ifeiters ergab die Auslosung, der ohne Rückrunde besondere Bedeu-
tung z'kommt¡ 3 å.uswärtssplele des SC.Stockerau/sparkasse, und
zwa:r¡ GAKr ATsv-steyr, Alz-Ltr:.z, denen nur die Hel-mspiele gegen
U.Klagenfurt und den T'C. Ober-St.Vel-t gegentiberstehen.

14.5.197? Meisterschaft
ATSV-Steyr- SC.Stockerau/Sparkassef 4t7

Im ersten SpLel der Mannschaftemelsterschaft 1977 fand der
SC. Stockerau/Sparkasse in Steyr bei denkbar schlechten Platz-
und lletterr¡erhältnLssen eine äußerst unangenel.me .Aufgabe vor.
Die ambitl-oniert kH.mpfenden Steyrer fanden sich mLt den gegebe-
nen Umstä.nden weeentllch besser ab a1s die Gäste aus Stockerau
und lieferten 1n den El-nzelspi-elen einen Kampf auf Biegen und
Brechen. In zum Teil hochklasaigen Spielen gab es nach den Sl-ng-
les ein für die leicht favorLslerten Gäste eher unerswartetes
3 t 3. fn den Doppel spielten die Stockerauer mit großem Druck
und eicherten sich ml-t einer ausgezeichneten Lelstung einen
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kl*rc¡rr 7s4 Er^t{, l1ç.

fìer S!çakarauer kon¡rtc efoh æi.'b dou tLefes Ëoden nLel¡t abf,inden
und ¡nuÊtc Elgner nach Kenpf den sleg ttbarls¡rân.

Stleflcr ûagcLte ¡el-ncn Gtegmer nJ-t schncllen lrngcn Bã.1len ¡n dcr
Orundllnie foat t¡nd erzLelte nl-t zahlrefctren Stopa und gcn¡u€n
Pr,¡¡Lerbä.l1cn al-n¡n durehrchlagrndon Erfolg"
Rf e f r nthe I e ¡" _:_g!:rrb e r r

Ilor chrgcLzlSe Stock¡rauer fertfgte sclnen unorthod.oxen Gcgncr
flbcrlËtên ab und braohtc eeÍne Itlanngchaft nLt Zt1 J.n ¡nührung"

In elneu auagcallohcnrn SpLel l-n den Eernegger etr¡¡¡ unter sciner
Horualform rpl"elte, kaa Frosehar¡,er ztL eLnem mehr als nglttckll-ctrani
Sl- o6 "

Ill-bLrr.l * Kowereeh¡
Hleder elnmal srrang Yl-biral elnen wtchtigen ELnzelpunkt. Sel-n
Gegner wehrte rrLcht wenl-ger a.la 6 Uatchbãlle ab, mußte slch aber
ml-t den f.Matohball 6esehla6en 6eben.

Ângerer - Âh.rer ¡

Der SC-Jutendllche spl.elte relatlv grrt, dcr ttcfe Boden bereltctc
íhn aber nlndestens Bo vicl,e SchrrlerLgkeJ-ten vl-e eel-n ph.aeenvei¡e
groB aufaplelender Êegrrcr, dem er nach vcrgebllctrer Gcgenvchr den
3.Funkt ftlr Ste¡rr überlassen Eußte.

fn don Doppelaplelen etelgerten sieh dlo Stockerauor wesentl{eh
und flborlleßcn dsn Gr¡tgebern von dcn J Doppclsplelon ledl_grt ch
eln cl-nz13ca. Bcrcl-t¡ nach dcn er¡ten 3 Do¡rpel hatton dLe Gå¡tc
duroh 3 Siego dl-e zu¡n Go¡anterfolg nötl-gen Funktc errefoht und
konntcn au Ende nit cfneu 7¡4 nrrolg dl-c Hel-¡¡rei¡c antreten.
Dl.e Ergebnisasr
El.gacr
Buohncr
Mag. Glrtrber
Fro¡cheuer
Koyarech
Ahrer

Dr, Berna¡ehek
DI. StLefler
Rlcf enth.aler
Dr. Dsrnaschek
Ifl-bírrl Il.
Angeror JCd.

6t2 6¡4
1t6 1tG
1tG Zt6
4t6 621 7t6
6tI 1t6 4t6
7 t6 6t4

4¡6
4t6
1t6
5t7
5t7

1¿6
3t6
6e1 l+t6
7t5 5¡7
6t4 6t3
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4 .6. -5.6.1977 Melsterschaft
SC.Stockerau/Sparkasse I U.Klagenfurt 5 t 6

fm ersten Hel-mapl-el der Sa{son empfl-ngen die Stockerauer so wie
l-m VorJahr dle spielstarken KËrntner. Ml-t dem knappsten Ergebnis
mußten sich dl-e SC-Mannen fn elner ausgeglictrenen Partl-e, l-n der
der Sieger genau so gut nStockeraun hätte heLßen können, knapp
geschlagen geben.

Dr.Bernaschek - Kosak¡
Der. Stockerauer fand in keiner Phase zrr seLnem gewohnten Spiel
und mußte dle klare tÏberlegenhel-t des Ju6oslawen anerkenrlêfi¡

DT. Stlefler - Dr.Holzer.t
fn selnem bisher beeten Spf-el in der Melsterschaft bew{es
I{alter Stiefler r¡eiterhl-n anstel-gende Form. Dr.Holzer, eln
kel-nesfal1s lel-cht zu bekämpfender Routinler, Beb slch erst nach
hartem Kampf gesctrlagen. Eln Sptel von hoher Klasse, das el-ne
echte I{erbung ftir den Tennissport darstellte.

RLef enthaler - l{edelko ¡

Eln Kampf auf Biegen und Brectren, den sích die beiden Kontrahenten
lieferten. I{ar Riefenthaler mit seinem harten Spiel im ersten
Satz eíndeutl-g der ilberlegene Spieler, so mußte er im 2.Satz,
durch eine schmerzhafte Verletzung bedl-ngtr s€inem Gegner die
Inítiative tiberlassen. fm 3.Satz rang er aber dann seinen modern
spielenden Gegner nieder und holùe damit den wichtlgen Punkt zum

2¿1 für Stockerau.

Dr.BernegFer - Ziehaus¡
Auch in dl-esem SpJ-el hatte der Jung'verheLratete Stockerauer noch
lange nicht ztr sel-ner Vorjahresform gefunden und unterlag relativ
glatt, wodurch die Gliste das 2t2 errel-chten.

I{l-bl-ral Dr. Wal ther ¡

Elne klare Sache für lr/ibiral, dem lediglich die stark geschnf-tte-
nen Bä.11e seines Ge6ners etll-che Schwierigkelten berelteten.
Durch seinen Sleg erreichten die Gastgeber die 3:2 Ftihrung.

AnRgrer - Hebein¡
fn diesem Splel mußte der SC. eínlge Hoffnungen begraben. Nach

einer leLchten Fi.ihrung von Angerer riß der t,alentLerte Kärntner
das Kommando an sich, 1ieß dem unkonzentrlert spielenden SC.Jugend-
lichen kelne Chance und verhalf damit seiner Mannschaft zum 323.

fn den Doppeleplelen waren dle Stockerauer dlesmal glück1os.
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Eleer¡rrd'er'å +l * i)a:'1, 1e Sti¿t1er'/Berir¿gclreÌ:.g€äen Koaak,/ÌIoLzøt, dle
auåg6zel clr.rr¿tes Ten¡¡l-¡¡ bracTrte, war an Dlamatlk kaum zu überbleten
und h$tte l¡el- etwas Gltiek (e1n Matchbsll wurd.e vergtben) beroita
dle Entscheidung filr elnen Stockerauer Gesamtsi.eg sel-n kön¡-aå¡1"
Riof e¡r'ttra.trer,,/tllbf-r'a1 kuriïteü, ;-.i,r¡<¡1¡-1 dir::-r;?: ,l j ¿ ìrsi 1- i,ørnrrg Rt-iEr¡-
thala¡-¿ arg geharidleâþt, gegen dae zsrelta Klagonfur.ter Doppel_
gewLnnen" Bornegger/,tng€rer spl-elten ztl unaus6egltehen, konnten
z¡tar el-nen Satz gerrLnnen, mußten a.ber sehlf-eß1|ch doch kapLtulLe-
ron¡ fn der zvel-ten Deppelrunde l¡oltan wo?rl Sttcfler/¡,cnnaechek
efncn veLteren Funkt fflr den SC, doctr konnten RlefenthalcrfffbLral
dem 6roß aufepl-elenden l,Klagenfurter Doppel nur eporadiaeh
Yiderstand lefsten, ao daß der Èndstand von 6t5 fitr Klagenfurt
gegebcn rrar.
Die Brgebnlas€ r

Dr. Bernaschak
Df. Stfefler
Rl-ef enthaler
Dr. Bern€gger
Iflblral
Angerer

Ko¡ak 1¡6 ot6
Dr.Eolzer 6t1 T t6
Nedelks 6t3 2t6 6tZ
Zl-ehaus 4t6 4t6
Dr.ttalther 6zj 6¡3
Hebeln 4rd 2t6

stlefrer/Bernaachek - H'lzct/Rosak 6-¡_) 6t7 5t?
Rl_ef enrhal.er/tttblral - Tör e"/n"v"iÃ 7;i 6;4 

¿ ' '
Bernegger/Angercr Nedelkor/Zl-chaus 3¿6 6t2 2t6Stleftcr/ncr\acchek - T6tar/nãu"r," iie 7;6 6;3Rlcfenthal-er/ylbfral wotze.r/Ko¡ak o¡6 å¡6

18"6 "197T lqoistenschef.t
Grazer .å.K -= SC.stockeraufsparkaese L

"* 

:" 
;tî;-*'.";;;;;.*;.r, r"*oî 

"., 
ìroekerauer zun spr-cl

8€gên den tlberleganen Lcader der staateliga nBr Gruppe 1o de¡¡
Gi.K, na.ch. Graz" Der GAK hette ln aeinen beiden blrherlgen
Sptelen des lnpoeentc l{atchverhä.1tnl-s von 21 t1 erzlelt und galt
deghalb gegcn den SC. und noþh dezu a¡¡f cl-gener å,nlage ala Ìraua-
hohen Favorl-to lfn es g1 el-eh vorrêgzunelrmen¡ DLe Stockerauer var€n
allea eher ala el-n ¡r1ll1gea Sehlacirtopfer, fn der ¡chel-nbaF aus-
sLcht¡loaen Sltuatfon tcgen elncn llbcrmã.ohttgen Gcgner etel-6cr-
ton elch alle Stockerauer zrt eLner tollcn Form und ledLgll-ch eln
Umstandn dae Qr¡åntchen Gltlek, das aueh der Ttlctrtlgstc brarrc¡t,
verhl.nderte el-n noeh baae€r€a Åb¡schffel¿ìex¡ tlar Êäate €.uÊ¡ Hleder-
öeterrel-ch.

Es kllngt faet ab¡urd ber el-ne¡r tsr'gebrila, das 6ro 6ta lautet,
den unterle8enen eln 6rrtea splel ,an beschel_nLßeDr aber ln vor-
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liegenden Fall trtfft dleees Urtell gerechterwelse zt;.o Bernaschek
hat seinenr Gegner trotz des klaren Ergebnisees manchen Streicl.
gespielt, mußte aber dle ilberl-egenhelt d.es kraftwoll und unbe-
rechenbar spíelenden Âmerl-kanèrs anerkennen.

Pokorny - Df.Stiefler¡
Dl-eses splel allein wä.re eine Rel-se nach Graz wert gewesen.
fn dleser Partie gegen österreichs Nr.4 glänzte der Stockerauer
mit Etrrgeiz und Könrr€fio Nur zu Begl-nn dee ersten satzes, als
Pokorny 3t't ftlhrte, schlen alles progîammgemäß zw gehen. Doch
Stl-efIer gewann dann J Games in ununterbrochener Relhenfolge,
kam im zweiten Satz zrr einer klaren 5t1 Führung und vergab beJ-

diesem Stand den ersten MatchbaLl. Nachdem Stiefler 3 weltere
Matchbälle vergeben hatte, reJ-chte schlLeßltch bel- 5t3 der fünfte
Matchball zrrm unerwarteten, aber hochverdienten Sleg. Elne Glanz-
leistung s zD der ¡vlr lrralter Stiefler herzll-chst gratulieren.

Kugler - Rl-efenthaler¡
Nactr dem Verlust des ersten Satzes r1ß mit Fortdauer des Kampfes
Rl-efenthaler die fnitlative eindeutig an sich. Er geurann nach
2 Stunden den zweiten Satz und führte im dritten bereits ml-t 3to,
mußte aber wegen elnes starken Muskelkrampfes schließlich w.o.
geben, So wl-e gegen Klagenfurt abermals gtückL'os aber in ausge-
zeichneter Form und kã.mpferisch überzeugend.

Tsctrernatsch _- Dr. BerneFger :

Nactr seinen etrer schwachen Leistrrngen ztr Saisonbeginn belehrte
Bernegger die Pesslmlsten, die ihm keine Chancen 6aben, eJ.nea

besseren. Konzentriert und variantenrelch spielend errang er gegen
einen ä.ußerst starken Gegrrer einen knappen, aber auf Grund sel-ner
kä.mpferisctren Lelstung verdLenùen Sleg. Bewundernswert, mlt
welcher Konzentratl-on er selbst die aussichtslosesten Sttuationen
(tie-nreak Ri.ickstand 2t6 lm drltten Satz) *risterte.

Taferner - IÍlblral r

fn diesem Splel sah der Stockerauer eJ-níge Male wie der sicÌ¡ere
Sleger aus. fm ersten Satz mit 4¡1 in Fühmng, lm zweiten Satz
5t3 voran, unterlag er dem cleveren Grazer aber doctr m1t 4t6
und 527. In einem Spiel, bei dem die beiden Kontrahenten dem

Tempo und der brütenden HLtze Tiibut zollen mußten, eah man

Ietztlich dem Stockerauer mit fliegenden Fahnen unteigehen.
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lfcstner - .AnåsISËI
Dcr SC-Jugandllche kðmpfte wob.L rso wle saine Þlanngchaftakane-
raclcr¡. uu Jeden Funkt, nußte abor, nac}.dcm er Lm 2.Satz bal 2t3
vler Ganebä.lle nl-cht ûun Âuegleich n{ltzen konnte, dle Partle
dem Stel-rer tiberlaeren. Schado, daÉl er bel seínem FornanctJ-cg

6crade aut' el-nen tlberm,ã.chtLgcn Gcgner treffen mußte.

fn den DoppclrpJ-etr-cn hlelten slch dle Nlederðet¡rrcLcher ebanco

actrtbar wl-c ln den Einzclr ão daß sle schll-eßl1-ch nl-t eÍncr
rclatl-w knappen Hlederleße von 4t7 dlc Hel-nrel.ee antretcn konn-
ten. Ee íst ntlßJ-g rnl-t den Sehl-cksel zu hadcrn und dem verlorc-
nen Glüek nactrzutrauern, aber tl1e Fsstatcllung, daß dl-esce ehren-
haftc 4û durch vorblldllchen El-nsatz und apielerlschee Kðnnen

zuatande kam, wurde selbet von den Grazern neldlos anêrkannt.

Dl-e ErgebnJ-Bse r

IIolues
Pokorny
Kugler
lschernatsch
Taferner
Yeetncr

Dr. Bern¡¡chck
DI. Stleflcr
RL ef cnttral er
Dr. Bernegt€r

- Ylblral
- Ângerer

6¡o 6to
3t6 3¡6
6rl 4¡6
6¿4 3t6
6t4 7t5
6z3 6t2

5tj v.o.
6t7

5t6

6t1 6¡ 1

\ t6 3t6
6t1 6t3
6t3 6t2
4 t6 3t6

2,7.-3,7, 1977 Þleicterachaft
ATZ.LLnz SC.Stockerau/Sparkasge I

Bel dr{lckender HLtze standen sl-ctr der ATZ-LInz und der
SC.Stockcrau/Sparkassc 1¡¡ letzten l,felgter¡chaf tsrplcl vor dcr
Soncrpruro 6e6entlber. DLe LLnzer, durch den nun gchon fast
obllg€.tcn Aualänder, elnen Australler verctä.rkt, erwl-esen sl-ch

ale durctraus gleLchwertJ-gen Gegner, der alle lläglLchkel-ten aus-

rrlTtzte, um zr¡m Erfolg zu kommen. I{l-eder eLnmal brachte der Aus-

lånder, der Australier lhouroughood dreL Punktc, dÍe erst egalJ--

al-ert werden mußten, ehe man ena Gewlnnen denken durfte.
Daß dlceea Unterfangen, noch dazu auswärts kelne leictrte Auf-

6abe tra,r, l-st ftlr Jeden ntlchternen Betrachter klar. Dle SC.Mann-

schaft erkämpfte sLch l-n dcn Einzelsplelen sl-ne 4t2 F{lhrung, die
ftlr die Doppelpartlen ef-gentlf ch rel-ct¡en aollte " Als aber itln-

prot:.emmgemåßr daa l.Doppel verlorengJ-rrgn obwohl Bernegger und

An6erer l-h:reDoppelgagner ln den ELr¡zel bezwungen hetten, ctand
dia gesamte Fartia unerw*.rtet auf' des l{eeBers Schnelde" Hit
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großem Einsatz wurde aber in der zweLten Doppelrunde der entschel-
dende sechste Punkt in einem mehr als 2 Stunden dauernden Match
erkämpft.

ThorouFhood - Dr.Bernasçhek¡
Eíne Partl-e ln der sich Bernaschek keinesfalls leicht geschlagen
tabr 1n der viele Felntrel-ten des lennl,a zw setren waren un in der
der Stockerauer v1el mehr Wlderstand lel-stete, a1s dae Ergebnis
zum Ausdruck brlngt.

Rl-eFler - DI.Stlefler¡
El.n l-n großer Form aufspJ-elender Rlegl er ztJ Beglnn, eln hervor-
ragend kämpfender Stiefler im zyel-ten Satz und schließllctr der
klug das Spiel dtktlerende Stockerauer ím dritten Satz r wo der
Oberösterreicher der enormen körperlichen Anstrengung seiner
l-mmensen Laufarbeit Tribut zollen mußte, prägten den Verlauf
dieses Spielee. Stlefler hat damit eíne schon verlorengegangeneglaubte
Partie gerettet.

Appel -_Rl-ef enthaler ¡

Der L|nzer hatte kaum el-ne Chance, das SpieL zu selnen Grrnsten
zu entecheiden. Druckvoll und zte:.strebig holte Rl-efenthaler
Punkt um Punkt und siegte eindeutig und brachte damit seine
Mannsctraft mit 2t 1 in Führung.

Pfifferling - Dr.Bernegger¡
Wl-eder einmal bewles Bernegger nach eLnem verlorenen ersten Satz
Kampfgeist und Ausdauer. Mlt Konzentration und klugem Spiel brach-
te er schließlich selne Farben mit 321 in Front.

Ulrich l{ibira I ¡

Unkonzentrl-ert spielend wergab der Stockerauer einen protrammier-
ten Sleg. Er konnte in keiner Phase des Spieles zu seiner Normal-
form flnden und gab dadurch den Oberösterreichern Gelegenheit
den Anschlußpunkt zrum 2t3 zu, erreichen.

Lol-tzenbauer - Angerer¡
Der erste Sieg Lm Elnzel des SC-Jugendllchen ln der laufenden
Meisterschaft, den er noch dazlu ln überzeugender Manler slcher-
stellte. Damíù filhrten die Stockerauer nach den Elnzeln mit 4t2.

fn den al1es entscheidenden Doppelspielen vergaben E'ernegger/
Angerer eLnen sicher geglaubten Punkt, so daß schließlich nur ml-t

größtem Einsatz die entseheldenden Punkte von Stiefl-er/Bernaschek
und Rlefenthater/Wtbiral Jeweils tegen das Paar Appet/Oamhofer
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Grrlrng€n r{érden kunnùen, wü,trrcnd elch þ¡eLde Stockcrauer paare
den Doppet rhoroughood/Rieglcr (strer-rar/Eernaectrck l_n z 1/2
stunden und naeh 35 Gancs) geechlagen geben nußÈen.

DLo Ergebnl!ser
Íhoroughood
Rl.aglar
Appcl
Pf l-ff er1lng
UIrl-ch
Lol.tzenbruor -
LppcL/Danhofer

Dr.Bernesehek 6t3 6t1
DI.StÍcflor 6¡o 5t7 3t6
Rl-efcnthrlor 3t6 1t6
Dr.Bernegter 6tZ 3t6 Zt6
Ifl.bl-ral Y. 7 t6 6t3
Lngcrer 1 16 o16

Rt e 31 or /Tb.ørougho od
Pf Lff crLLng/t-ot tzonbaucr
AppeL/Danhofcr
Rl.egl er/Thoroughood

27.8.-28.8. 1972 HcL¡terachaft
SC.Stockcrau/Spertr¡rc I TU.Ober St.Velt 1o r 1

fn letzten Splel der llel-¡tcrechaf t 1977 traf d.er SC.Stooke¡a:g-/
Sparkaaee auf eJ-6cner Ânlage auf den efnzLgen lfl-ener yertreter
l-n dar Tennlsetaateltga "B' , den TC. ober st.vel-t. DLe viener,
dfe noch um l-Ìrren Klaseenerhalt bangen mußten, yaren zweLfellos
nLt elnfgen Hoffnungen nach Stockerau gekonnen. Ftlr die Gastgeber
gtn6 es l-lngegen ledlgll-ch darum, dl-e Meleterachaft 1977 entwcder
ale Drltter oder l-m Fa1le el-ner Niederlago a1s Yierter der Gruppe
zu beenden" Ttotz dlesee eher gerJ-ngen Ånrcl-zes el.ch voll el-nzu-
setzonr 1Leßen die SC.ìlan¡ren von Änfang an keLnen ZwcLfel daran,
daß eLe gevlllt weren urn Jeden Ball zu kã.mpfen. Zur Abwechalung
trattcn dle Ober St.Velter dl-eema1 aIs Ausländer elnen Polen auf-
zubl-cten, der aber als Nr.4 zrrm El-neatz kan. Nael. ttberlegen ge-
f{l}rrten Spiel der Stookerruer 1n den ELnzcL, relchte €E l-n den
Doppcl fllr dl-e ¡1ch tapfer wetrrenden lfLcner ledlglÍch zun Ehrcn-
punkt.

Dr.Bcrna¡ohek J Hel.dcr¡
Dcrnaachck ntltzte {n dl-cacr PartLc Jede C}rance und konrrte Eel-d.er

Jederzelt unter Xontrollc tralten. lllt klug verJ-ierton EElIen
braohtc der Stoekerauer Funkt um Punkt auf ael-n Konto und ll-eß
¡el-nerr Gegner oft ungltlckllch auegeÏ¿en.

Df.Stlefler - Pabeechitz¡
ùtLt dl-e¡er PartLe echloß StJ.efLer dle diesJå.hrlge Hannschsfte-
meLsterschaft fn den Eiazel ungeschlagen ab. Selnen Gegner steta
1n Bewegrrng haltend brachte der SC.SpLeler seinen SLeg l.n ktlrzee-
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ter Zett zuwege.

Rlefenthaler - Kolik¡
Riefenthaler rang den l{lener, der taktisch sehr klug splelte,
nach Ìrarter Gegenwehr nl-eder. seln punkt bedeutete dl-e 3¡o
Ftihrung des SC. 1n dem furl-osen Start dl-eser Mel-stersehaftsbe-
gegrrung. El-n psychologisch wJ-chtl-ger Punkt, den Riefenthaler
ttotz mancher Schwierigkel-t für dle SC-Mannschaft mit größtem
El-nsatz erkänpf te.

Dr.BernegFer - Mlercvnski lpolen) :

Bernegger zelgte in dl-esem splel einmal mehr selne vorzüge.
Konzentriert und präzLse spielend überbrtlckte er auctr el-ne Pech-
strähne zu BegJ-nn dee zwel-ten satzes gouverän. Ruhig ll-eß er
die verz¡veifelten Attacken sel-nes Gegners verpuffen um in Konter-
schlä.gen Punkte zu machen. El_n Rezept, das 'too-#1g aufging.
I{1blra1 ZIerer t

Der clevere l{1ener zwattz l{ibiral sich bis zum Letzten einzuset zeî.
A1s Zl-erel^ im zweiten Satz mtt 4¡1 führte, entdeckte Wl_blral sel_n

Kämpfer]:er.z, holte Game um Game auf und konnte schließlich Satz
und Matctr noch l-m Tle-Break gewJ-nnen. Damit war d1e überlegene
5to Ftitrrung des SC. gegeben.

AnÆerer - Malue r

fn seinem Ietzten Meísterschaftsspiel als Jugendllctrer brachte
.A.ngerer dem SC. berelts 1m letzten Einzel den alles entschelden-
den sechsten Punkt. So wie vor lhm Bernegger hatte auch er zn

Anfang des zweiten Satzes einlge Schwlerlgkeiten, konnte aber
doch den O¡3 Rückstand aufholen und noch klar mit 6t4 gewlnnen.

Die DoppelspJ-e1e waren obwotrl das Match schon entschleden war,
wesentlich håirter umkämpft als die Elnzel, doch trolz tapferstem
Bemühen, konnten dle Gäste von den I Doppelpartl-en ledlglich
eJ.ne g'ewLnnen.

fì'-e Ergebnisse r

Dr.Bernasctrek Helder 6t1 623

Rief enthaler Kolt_k 7 t5 6t j
Dr.Bernegger Mlerczynski (nof) 6¡o 6s4
I{lbiral I4I. Zter^er' 623 7 t6

eschítz 6¡l+ 6t7 7 ¡5
lk 6t3 3t6 6to
t/tlatus 6t4 624
lk I+t6 624 3t6
eschltz 6t3 4t6 6t4
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Statl-s tik 1977 "l . l.{anne chaf t - lãelsterachal'ü

Dr. Bcrnagchek
DI. Stl-eflcr
Rlefenthaler
Dr. Barn6tger
lflblral Y.
Angerer

ElnzeL

1t-
5r-
4r-
3¡-
3¡-
2¡-

Doppel

2r5
2r5
3r5
1s-
3r5
1¡-

Geaamt

3rj
7 r5
715
4r-
6r5
3¡-

$-satz d.
erreichb. Pkt.

35r- *
?5,- fr
75,- í
53,3 %6s,- fi
4"r* *

Srrmme ¡

erreichte
Pktc Ln *

18r- 1\r- 32¡-

6o,-fr 56,-# 58,zí
E¡¡=13 !EIÈZ=E= At:3 == = ==== E= =

Das Abechnel-den der l.Mannschaft entsprJ-ctrè in Allgemeinen den
Ervartungen, die man ln eie nach Bekanntwerden d.er Auslosun8
und der l{ann¡chaftsllsten setzen durfte. Ir{1t etwae Glück rrä.re
eiclrer der zvarte Tabellenplatz z:.J.. errelchen geres€n (vle l-m

VorJahr) aber im Sptel tegen Kíagenfurt wurden dl-e Ctrancen für
elne bessere Placlerung vergeben und selbat eÍne auagezeLchnete
LeLgtung tegen den klaren Gruppenfavoriten êÂK Ln Graz blleb
relÌrungsmå.ßlg ohne Bedeutung. Doch selbet dfe Errlnßung dee
3.TabellenplatzeB t¡ra.r kel-n lefohtes Unterfangen, waren sowohl
LTZ'Llnz al¡ auch ATSV-Steyr ausrrä.rts zu bekËnpfen" Daz:g kanen
dl-e zahlrel-chen Veratårkungen lnnorhalb der Grrrpper von denen d.er
,ârnerikancr llolmc¡ und der ex-GPTC*Spl-elcr Kugler bel-m GAÍ, sowie
der Auetraller thoroughood befun ATZ-LJ-nz beaond,era herausnagten.
Dl-c S0-l{annse}raft emel.chte mLt der durc}rschnlttlichen Erfolgs-
quote von J8 r 2o $ genau d.cn vorJatrrswert. sLe zøL6tc in den Eln-
zeL eLne Verbeaaerun6, in den Doppel el-ne gerLnge Versctrleohterung
der ErgebnJ-ase. Âlc Elnzl-ger des SC-Âufgebotes bll-eb llalter
stLeflor l-n Elnzel Ln der McLsterechaft ungeschlagen, gefolgt
won Franz Rl-efenthaler nlt 4 slegen, Leistungen dl_e vollete
,â.nerkennÌrng werdl-enen. Doch auctr dl-e ErgebnLsse von Kurt Berneg-
ger und lfalter tflblral die ult 3 Elnzelsfegen zu Buch stetren,
bezcugen tiberdurchachnlttllohea. Bewund.ernswert auch die Horal
von Gerhard Bcrnacctrek, der trotz hoher Nlederlagen geten selne
tlbermächtlgen Gegner Ln den El-nzelspl-elen nie selne SpJ-elmoral
vcrlor und durch beetes Doppel.eplel maßgeblich, an manchem
SC-Erfolg betetllgt war. Peùer Angerer epJ-elte untersehledlich.
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Mit seinen 2 E|nzeIsl-egen blleb er eth'as unter den Erwartungen.
A1les ln AIlem el-ne positlve Bilanz der Mannschaft, dle tiberdles
von schönen persönlichen Erfolgen elnzelner Spieler gekennzelch-
net ist.

Die Abschlußtabelle der Tennfsstaatsliga ttB', Gruppe 1 vor den
Qualifikationssplelen für 1978.

1. GAK
2. U.KIagenfurt
j. SC. Stockerau/Spark
4. ATZ-rj-nz
5. TC-Ober St.Velt
6. .ATSv-steyr

1. Vtllach
2. U.Ltnz
3. ÄSV-Graz
4. TC-salzburg
5. ASKö.GLoggnitz
6. TK-Krems

13
2u
2)
35
38
31 Absteiger

Gruppe 2 vor den

I

r8
13
24
31
33l+6 Absteiger

5
5

,5
5
5
5

5
l+

3
1

1

1

\z r

31 r

)2r
2o!
17 t
243

Die Abschlußtabelle der Tenniestaatsliga
Qualif lkationsspl-el en für 1978.

ilBfi,

)7
\2
j1
2It
22

g

t)

5

5

5
5
É
,)

5
4

3
2

l

TabeI lenstand der Tennl-sstaatsliga 1a77.

Vor der Qualif l-kation ¡

1. fnnsbruck österr.Melster
2. Schwechat
3 . Bl au-I{eí s s
4. urc-Ried
5. wAc
6. BMTC Absteiger
7. Grazer AK
B . Vll l actrer SV
9. UTC-Linz

1o. U.Klagenfurt
1'l . SC, Stockerau/Sparkasse
12. ASV-Graz
13. TC-Salzburg
14. ASI(ö-cl oggni-t,z
15. ATZ-Llnz
16. TC-Ober St.Veit
17. ATSV-Steyr Abstei6er
1 8. TK-Krems Absteiger

Nach <ler Qualifikatl-on¡

1. Tnnsbruck tjsterr.Melster
2. Schweehat
). Blau-l{eiss
lt . UTC-RI ed
5. WAC
6. Grazer AK Aufsteiger
7. BMTC
8. Vtllacher SV
9. I.ITC-l.inz

1o, II . Klagenfurt
1 1. SC. Stockerau/Sparkasse
1?. ASV-Graz
13. TC-Salzburg
1 4. ASKö-cl oggnitz
15. ATZ-Llnz
16. TC-ober St,Veit
17. TU-Tnnsbruck Auf steJ-ger
18, Post/Wlen Aufsteiger
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T\rrnlere 1977,

IIal1¿nstaatsmeÍsterschaften in Schvechat
Rl.ecler T\¡rnler
Salzburger Tur.nl-er
ö¡terr . Arztemer,àterschaf ten St. Johann/rtrot
Korneuburgsr Ju6end-pf J-nga t turnl-er
I{olkercdorf er pflngs tturnJ-er
N. õ.Landegmeleterachaften in MödlJ.ng BMIC
LInzet Ttrrnler
Freietädter Turnler
Elsen¡tä.dter Turnler
Jugendkrelsmel¡ter¡chaf ten Gros aerrzersdorf
Jugendlandesmelaterachaften nCn in Kreme
Jugendlandesmel_sterschaften íBn in D.Irragram
Jugendlandeemeiatersch. nÂn in Hausm./ulmerfeld
lurnLer 1n Steyr internatl-onal
Turnier 1n Lambach
T\¡rnler in Seefeld
lurnier l-n Zlersdorf
Ttrrnier (Bamblnt) ft yoJ.kersdorf
senLoren staatemeisteractraften in .A.mstetten
Kremeer T\¡rnler
Krel-gmclsterschaften l-n Großenzersd.orf
Gtelsdorf Ostatel_rischee Jugend.turnl_er
fntern.Klagenfurter Tt¡rnier nBn Bewerb
Langenzersdorfer Jugendturni er
T\r1Iner Rosenturn1er
Staatsmel_sterschaften l_n Gmund.en

Pottenstel-ner T.urnier
Doppelturnier Neudörfl Bg1d.
Doppel turnl-er Enzelfela/Htrtenberg
Zlrkul-t Ll-nz
Ifien-Döbll-ng Rank Xerox T\¡rnier
Klos terneuburg Doppel turnl_er
Jugendturnier Eden
Stockerau Bautennls ùurnler

3 Tsllnehztler
3 Tellnohner
2 Tell-nah.rner
1 Tellnehqer
3 Te1l¡rehmer

1 1 Tellnehmer
9 Tel-lnetrrner
1 Tel,lnetrnner
l Teilnetrnaer
3 Tellneh.mer

13 Tel-Inehmer
1 Tellnehmer
'l Tef lnehrna r
l Tellnetrmer
1 Tell-nehmer
3 Tellnehmer
l Tellnehruer
5 leilnehmer
3 Te ilnetrmer
1 lel-lnehmer
2 Tellnehmer

'l 1 Teilnetrmer
1 TeLlnehmer
1 Tel-lnehmer
9 lellnehmer
3 Tellnetrmer
1 Teilnelemer
1 Teilnetrmer
2 Tellnetrmer
2 Tel-lnehmer
1 Tellnehrner
1 Tellnel.mer
1 Teilnehmer
1 ?eJ-f nehrner
2 Te I lnehnner
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Heuúehp¡trnanein
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Die Sparkasse ist auch für junge
Leute da. Und junge Leute haben
ein eigenes Konto.

?T.''i: ,tl ff
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Die Sparkasse weiß immer einen ÌVeg.



Steokerau
Deut::rh W¿gram
Hol.l,t¡brunn
Krems
Steyr
Gtaz
LLnz
Ifr. Neustadt
.A,mst etten
llödltng
Lan6enzersd,orf
Grossenzersdorf
Leopoldedorf
Marchegg
Angern
Korneuburg
Volkeradorf
Schwechat
Rl-ed
Salzburg
St. Joha.nn/ftrot
Frel-stadt
Elsenstadt
Sttdstadt
Ulm erf e 1 d/Hau sm enl-ng
Lambactr
Seefeld/Tiro1
Zlersdorf
Glel-sdorf
Klagenfurt
Gmunden
Pottenstein
T\rl 1n
Neudðrf t /n{a.
Enz ers de f d/nirt enb erg
Yl-en/Döb11ng
Klosterneuburg

Burrdesland wl-e oft

N.ö. 72
N.ö. 6g
N.ö. 3j
N. tj. j
o.ö. z
Stmk. 1o.ö. 3
N.ö. 1

N.ö. 2
N.ö. z
N.ö. 3N.ö. 4
N.ö. 1

N.ö" 1

N.ö. l
N.ö. 2
N. ti. ,+

N.ö, 1

o.õ. 1

Salzbg. 1

Tl.rol 1

o.ö. 1

Bgld. 1

N.ö. g
N.ö. 1

o.ö. 1

TLrol 1

N.ö. 1

Stmk. 1

Kä.rnten 1

o.ö. 1

l{. ö. 1

N.ö. 1

Bgld. 1

N.ö. 1

Wl-en 1

N.ö. 1

Melgterscl.aft seplele
Freundschaftssplele
lurnl.er Ln Stockerau
lurnl-ere und MeLsterschaften auswä.rts.

rnsgeaamt kamen dabei 46 verel-nsmitglied.er zum Einaatz, von
thnen konnten erreicht rerden¡

19 erste plåtze
13 ZweJ.te pl_åtze
1o drl-tte P1ätze

Dl-e Anzatrl der gef,ahrenen Kilometer zr¡ den î?ainings- und l{ett-
epLelorten die Jewel_ls für eln Fahrzerrg hl_n- und zr¡rück ange-
nontm€r:' el-nd, ergeben câ.. 20. ooo ftilometer.

25
2
1

33

2c¡



SC"Stockcrau/Sparka¡¡e ff Jahre¡berlcht 1977
Mel-aterechaft l-n der N.ö.Landcsll-ga rÂr Gruppc 1

llanncchaf tckader r

1. Petz ErryLn
2. Ghlupecek Robert
3. ScLdl Gcrhrrd
4. Red1 xorbert
5. Ell-a¡ llcrlbort
6. Kcllner Rol¡herd
7. Sol'nldt Ra{ncr
8. Ângerer Pctcr JGd.

Èotz dea Ausfall¡ von 2 Spfelern doa VorJahrce (Ylbtral f. und

Dlr.Perch-NLelccn) eine der Papferforn nacl- achr etarkc liann-
schaft, dle nach dem eher enttåuechenden Absobnelden dee Vor-
Jahres etark tcnug sel-n mtlßte, 1n l{tederöatcrreíchs höctrster
SpLelklarae ga,nz vorDe ztl landen.

!1.ö.Landesliga ||Ä.r Gruppc 1 N.(i.Landesll-ga rÂn Gruppe 2

1. Il.lmotetten 1. îC-Schuecl.at If
2. îC-Pöchlarn 2. BlùfI\C II
3. SC.Stockerau/Spark. If 3. Herzogcnburg
4. ASKö Pottenatein 4. Langenloi-s
5. If .lfr.Neuatadt 5. îC. St.Pölten
6. lK.Klosterneuburg .ll,ufetcfger 6. lC.tlr.Neustadt Á,ufrtel-ger

Bel- der .Àu¡lo.ung ergaben al-ch I llelmepl-e le, und zvar g€6en

ÎC-Pöchlarn, Îf,-Klo¡tcrneuburg und ASKö-pottensteLn, während

dle SpLele teten U.Yr.Neustadt und II.Amstetten arr¡wä.rta bestrl-t-
ten werden mtlgsen.

8.5. 1977 llel-ateracttaf t
SC.Stockerau/Sparkasceff -tffrO-Pðchlarn 8 t3

fn erstcn l,leL¡tereolr¡ft¡splel der SaLson 1977 karn dle zweite
Mannschaft dce SC.Stockerau/Sparkasse ztr eLnem werdienten 8¡3

Erfolg llber dle ambl-tloniert kämpfenden spLelcr des rfllu-Pöchlarn'
Dle ausgezelchneten Lelstungcn dcr El-nzelspl-ele konnten fon den

neuforrnLerten Doppelpaarungên nlch.t g:a'rrz, erreLctrt verdenr to daß

dle Gåate verdl-entermaßen zu 2 r,yeLteren Punkten kamen, wodurch

der Endstand von 813 fitr den SC.Stockerau/Sparkasse II gegeben

Yar.
Die Ergebnlaser
Petz Kohl 6t4 3t6 426
Clrlupaoek - Dr.Holly 7 t6 6t3
Sel-d1 Ncuhaucer 5t7 6to 6¡o
Eltas ScheLdl 6t3 326 6t3
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KeL lner. Yf nter
An6e-rer Ehwel ner

6r4 6t1
6¡4 6t3

ÐIlasr/S+ic-i.
Chlup r¡. c ek/Angerar
Schnidt/Petz
rl ta e/Se fdl
Ch.lupac ek/Angerer

YIJ. e gho f ør /Xoht
HoJ-Ly /Neuhaus er
ScheJ.dl/fl-ntcr
nolly/l{culraue ar
YJ-eghof er/trotrl

3t6 6t4 7t6
622 6l o
3t6 6r1 6t7
6t2 6¡1
7t6 4t6 4t6

15.5.1977 Þlelrtcr¡ch¿ f t
sc.steokcreu/spuka¡¡c rr - Tx.Kro¡torneubur8 r 1o r l
Ir bcrtcn Splcl , d.ac df e zveLtc t{ann¡chaf t eel-t lengcn ll-of ertc,
vurde dtc atarko Èlann¡chaft des lK.Klosterneuburg kler geechlagen.
Dfceual apl-elte dÍc SC,l¡lannachaft vie aua Ê¡lnem Guß und ließ
l-hren r¡et6n celncr Doppergtårke bekannten Gegner nl_cht dLe
Serlngste Chrnce. á.Lle / zuu Elnsatz gekonmenen SC-Spieler ver-
dicnon ftlr thre makellose Leletun6 eln hochverd.ientes paugchal-
1ob.
Dle Ergebnfaacr
Petz Pa.zderka G.
Ctrlupac ek Vonderl l-nd
SeLdl Schallenberg
El l-ae - IIof
Kellner .i, Sctrarl
Ân6erer - Itolla.nder

6t1 4to w.o.
3t6 6t2 6t2
6¡o 6r1
6t3 6t3
6t3 6t3
7 t5 6t2

eetz/Cntupacek
Setdl/Eltaa
Angerer/scuntat
Vetz/Cntupacek
Sel-d1/E1iae

5t7 4t6
6¿3 7 t6
7t5 6¡4
6t3 6t1
3t6 7t5 6¡4

22.5.1977 Melsterschaft
U.l{r. Neuetadt SC. Stockerau/Sparkaaae fI 2 t 9

Auch l-m dritten SpJ-el der laufenden Mel-sterechaft felcrte die
sc.Þlannacl.aft, d1-eemal auswä.rts, el-nen überlegenen sleg. Dl-e
klarc 5t"1 Fti:hrung nach den El-nzelepl-elen wurd,e abermals durch
el-ne gute Lel-¡tung tn den DoppelspLelen zu:m')t2 Geaamtarfolg
ausgebeut.
Dl-e ErgebnLsee ¡

Yle¡elnann
Lcnk
llag. ijt¡ch
Ilr. Korn
fng. B1tlnel
Sedlak
BLflmeJ-/ötcch
-rfl ec eLnann/Korn
If 1c r elnann,/Korn
BltimcL/öt a ch
Sedlak/Lenk

Pctz 624 6t3
Cl.lupacek o¡6 426
Seldl tr6 6t2 1t6

- Redl o¡6 jt6
ElLas 3t6 416
Kellner or6'tz6
Yetz/Chlupacek ? zj 6t4
nøtz/Chtupacek o¡6 ot6
SeLdl-/r:Laa 1t6 Zt6
seid,L/E]l-as 1t6 1¡6
Kellner/near 4¡6 3t6

ta
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5 ,6 . 1977 Meletersctref t
U.Amstetten - SC. Stockerau/Sparkaese II 4 t7

Auch l-n dlesem echveren Ausrrärtsepiel zeJ.gte eieh dle zveLtc

ilannschaft de¡ SC. l-n toller Form. So uLe 1m VorJahr auoh die¡-
mal nach den ELnzel 4t2 in Ftlhrung llegend, eorgten die SC-Mannen

aber treuer auctr fflr dle nðtlgen Punkte l-n den Doppclaplelen.
Damlt Ìrat ålch dLe SC-lr{ann¡ctraft sctron Ln der vorletzten Runde

dcn Gruppencleg geaLchert und die Berechttgt¡ng zum SpLcl um den

N.iJ.Landespel-atertl-tel erkãmpft. Eln großer Erfolg, ft{r den die
aufopfernd kä.mpfende, aber auch g'roß aufepl-elende SC-Hannachaft

eLncn Sonderapplaue verdlcnt.
DÍc Ergebnf¡ae¡
Panovl,tz
l{aycrhof er
Lru¡coker
Tcr¡fl
Paugger
Ifengert

Pøtz 6t2 6t4
Ctrlupacck 2t6 4t6
ScLdl 3t6 3t6

- Redl 4t6 'tt6
Eliae 3t6 2t6
Kollner 6t4 1 t6 6 t2

1¡6 6t7
6t2 1¡6 6¡o
3t6 1¡6
6¡4 6t4
4t6 4r6

19.6.1977 MeLsterschaft
Sô.Stockerau/Sparkas¡e II - ASKö Pottenetel-n 7 ¡ 4

l¡fehr Wl-derstand als errartet 1el-steten dl-e Pottenstelner dem

bereits festetehenden MeLster d.er N.ö.LandesIl-ga.â,, Gruppe 1.

DLe zwel-te Mannschaft des SC., die f{tr den verletzten Gertrard

Seldl Ersatz stellen mußte, 1Leß aber keinen Zvelfel dar{lber
offen, auch das letzte SpLel der Meísterechaft 1977 gevinnea zu

vollen. Dlc Gã,ste kä.rnpften aber bl-e zluiv! Letztcn Punkt und konntei
1n der zvel-ten Doppelrunde 2 SJ-ege errl-ngen und daml-t dLe Nleder-
Iagc 1n erträ.g1l-chen Grenzen l-alten.
Dl-e Ergcbnlaae t

Pøtz Schnel.dcr
Ghlupacek - Kurz R.
Redl Baungartner
Ellas Svaroveky
Kellner Kocl-anek
Schml-dt Kurz F.

2t6 7t5 4¡6
3t6 5t7
6¡o 5t7 6t1
7 z6 621
6t1 ï.o.
2t6 6t3 7 t5

vetz/Ch.lupacek
ElLae/Angerer
Schntdt/Redl
vøtz/cb,tupaeek
FlLas/Ãnger€r

- f,rrrz R./Baumgartner
Schne Lder/Kurz F.
Swaroweky/
Setrnelder/K:u;^z F.
Krrrz R. /Baumgartner

7 t5 6t1
6t3 3t6 6t4
6t1 6¡4
2t6 6t1 2t6
3t6 4t6
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Die .å.bschlußtab¡11o LanderlJ-ga r.¡lE r Oru¡lpe 1

1. SC.Stockcrau/Sparkaa¡e ff
2. ÎK.Klo¡üornouburg I
3.ÎC.Pöchlar
4. U.A.u¡tett¡
5. ASKö Pottcngtcl-n
6. trt. Tr. Illeu¡tadt

25t
15 t

55
54
53
52
51
5

4r

34

Pkt.
14 1o

I
21 6

t+

3o2
4o

Dl-e zucl-te Hannschaf t l.at l.n Jahr 1977 dl-e Lelstungen gebreotrt,
dle nrn ¡loh von Lhr eLgcntlloh L¡n Jahr 1976 e¡¡rartet hat. Dcr
auagcglLchene Kader der llannachaft sorLc dtc l{ö6lLchkelt, fact
Lnmcr komplett anzutraten, hat auch dle VorJahrsechwä,che behoben.
Dlc lataaolrc, dtß dcr Mannechaft außer d,cr Standardbc¡etzrrng aus-
gezeLchnetc Er¡atzrpíeler vl-e SchmÍdt und Angersr zur Verfügung
standcn, hat dem lcan zvclfelloa vl-el gehol-fcn. Dcr Ehrgol-z und
Elnaatz l.at diesnal Frtlohte getragen und den tlberlctenen llel-stcr-
tftel der l{.ö.Landeal-Lga ,AFr @ruppe r gebracht, d,cn ¡fch dle
Irlannschaft ehrll-ch verdl-ent hat. Ihr Meisteratück hat dic !{ann-
schaft aber zvelfellos belm 1o¡1 Sl-eg tlber Klosterneuburg gell-e-
fcrt, hat sLch doctr Klosterneuburg mlt ntr el_ner Nl_ederlage
(gegen den SC.Stockerau/Sparkasse fI) als bester NLchtataatslLga-
klub das Quall-fikatl-onsrecht zum Aufstte8 l-n die Staa.tsliga ñBu

eryorben. A1 len Spielern der zweLten Mannschaft, dLe ohne ÂuB-
nahme l-hr Mögll-ctrstes Lm Verlaufe der Mel-sterscheft gegeben haben,
nuß man zu l-hren Erfolg ehrlich gratul{eren. Glef-chg{llttg, vl_e
da¡ Fineleplcl um den N.ö.Man¡rschaftalandeamel-stertltel, das der
sc. rl-eder el-nmal auerärts in Mödltng beatreLten muß, ausgehto
trat unsere zvel-te Mannschaft ztr el-nem der schönsten Erfolge un-
sêr€r Verel-nsgcschLchte beigetragen. Dle Syntheee eÌrr erfalrrenen
Spielern und Jungcn Krä,ften hat slch 1n dLeser Manneoha,ft aucge-
zcicl.nct berä.hrt und vLelen bewlesen, daß der Tennissport l_n
unaerer Stadt elnen fruchtbaren Boden flndet.

StatiatLk Landcell-ga tÂr, Gruppe 1, MeLcterscb.aft.

Pctz ß.
Chlupaoek
Scl-dl g.
Redl ITf.

ElLas H.
Kellner R.
Sohmldt R.
.â,ngerer P.
Summe I
errcfchte

El.nzel Doppel

1¡- 2r5
R. 4r- 3t-

4,- 3r-
3,- 1 15
5t- 3r5
4r' 1¡-
1¡- 1¡-

Gesamt *-satz d.

3r5

| ¡-
4r5
8.5
) ¡-
2¡-

errelchb. Pkte .

36,85 fi?or- fi
87 r5o %

1oo, - fi85r- *
83,55 %8or- fi
77,8o fi2¡- 1r5o 3r5

2l+ t- 1T t- 41 ,-8o,-fi 68,-% 74,joí
24
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26.6.1977 EntscheidungsapLel um den N.ö.ì{annschaftslandee-
melstertÍtel
BMTC-II SC.Stockerau/Sparkaese rI 8t3
Zum echwersten SpLel des Jahres rnußte dLe 1977 ao erfolgrelctre
SC.Mannsctraft l-n llödll-ng und dazu nocl. eraatz6,eschwä.eht antreten.
Ml-t dem BMI\C errang die zweLfell-os stärkete und ausgegll-chenate
lfannschaft der N.ö.Land.esll-ga verdlent den LandeemeLstertitel.
DLe sc-Mannsclraft war ein falrer, bie z:uLetzt aufopfernd kä.mp-
fender Gcgner, der alles gabr Ìras er an dl-esem Tag zu geben tratte.
Dl-e ErgebnLaEe r

Herzig petz 6t4 6t3
Bauthen Chlupacek 621 6t2
Niesner - Redl 6¡o 6¿2
JLru Elias 6t4 5û 6t3
Grob.mann Kellner 6t3 6¡o
Felbermayer Pampl_ehler 5 t7 6t3 6t2

k 4t6 3t6
Las 6t3 6t2

6t2 6t1
las 3t6 6tL 6t7
k 5t7 7¿6 4t6

Gesamtstatistl-k 2. Mannschaf t 197

Petz E.
Chlupacek R.
Seidl G.
Redl N.
Ðl1as H.
Kellner R.
Sctrmidt R.
Angerer P.
Pamplchler R.

Summe ¡

erreichte
Punkte fn fi

Einzel

1¡-
4r-
\,-
3r-
5¡-
4r-
1¡-
2¡'

Doppel

3,5
l+.-
3¡-
115
4r-
1t-
1¡-
115
or5

Gesamt

4r5
8r-
7r-
4r5
9r-.
5r-
2¡-
3r5
or5

$-satz der
erreichb. Pkte.

39 ,.t o 1l
66,Jo %
87,5o 1L

75,- f"
75,- %
66,7o f"
8o, - f"
77 r8o fi
25 r- fi

24 r- 2or- 44r-

66 ,7 o$ 66 ,7 ofi 66 ,z o%

=== ===== === =ÈE =Èl== === ==!t =g=
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Mlt6lledere-i*:nd dee St, Stockerau/Sparkes*e pÊr 1 . .t o .1977 .

Da.r¡tei'r
*Tugend
Herren
Jugend

Gesamt ¡

velbl.

mä.nnl .

-t968
1969
197 o
197 1

1972
1 973
't974
1975
197 6
1977

Mltgf ieder und FunktionÊire
einschLleßlich 1. 1 1. belm
anderen Verrlchtungen für
belts gtunden geleJ-stet.

2',!
83
24
37

58 Mltglieder
64
85

115
116
't 49
173
195
221
226

unseres Klubs traben im Jahr i977 bis
Platzdienst, Arbeltselnsätzen und
den Verein unentgeltlich ca. 1.4oo.A.r_

3o
38

113
4S

226

Davon aktiw austibcnd¡

Damen
Herren
Jugend weLbl.
Jugend mä.nnl .

Gesamt ¡ 165

Dle Entwicklung dea Mltgtl_ederatandes seLt tg6g.

Verschönerung der SC.TennisanJ-age im Jahr 1977.

Durch dLe begondere Inltlatl-ve von Leopold vel-nl:appl und TJalter
Iflblral kam es im abgeJ-aufenen Jahr zu elner Âktl-on nschöncre
Tennlsanlagen. Durcl. zahlreiche Spend.en und. frelwillfge Helfer
unterstützt, gelang es in kurzer zej-t el_ne schöne sltzterasse
mlt de¡n notwendigen Mobllar zta sctraffen und aufwend.ige verbes-
serungen lm Klubhaue durch.zuführen. Den fnitiatoren und allen
BeteLlfgten g1lt der Dank d.erer, die nun elne bessere und schä-
nere Á'nlag'e benützen können. Die verer-nsreltung d.es sc.stockera.,./
sparkaeae schlleß sictr dr-eseu¡ DAnk a's g"'^zem Herzen âD,
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zumal sie welß, wJ-e d.ttnn Eigentnl-tlatlve und persðnllches
Engagement in der heuti6en ZeLt geeät sLnd.

Der SC.Stockerau/Sparkasse dankt ftir dle Unterstützung im

abgelaufenen Jatrr den nachstehend angeftlhrten Fl-rmen und

fnstl-tutlonen auf das Iferzll-chgte ¡

Sparkasse Stockerau
StadtgemeJ.nde Stockerau
.ASKö Stockerau
Flrma Josef Falk
Firma Leopold WeinhaPPl
Fl.rma Johann llellmer
Flrma HEID A.G.

Ifelters danken wl-r den vielen ungenannten privaten Freunden

und Gönnern llns€res Klubs, die una auctr heuer wieder ml-t lhrer
Unteretlitzung gehol-fen traben, dle zahlreichen Probleme zw

bewã.1tlgen.

a-
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sC:stoekerau/Sparkaase ffI Jahresberieht 1977
Mei-sterschaft in der Kreisklaeee i des Krelses Nordost.

Mannschaftskader ¡

'l . Schml_dt Ral_ner
2. Angerer peter (.fga. )
3. Zrrettler Alfred
4. PampJ-chler Roland.
5. Dr.NÍeve1t GottfrLed
6, Klel-nbauer Gilnther (.lga. )7. Rausch Peter
8. Baumholzer Gerald
9. Stuhr Helrut

1 o. Dr. Sebald Ral_ner

Dtrrch das AusscheLden von seLdl und Elias, dl_e 1n dLe z:werte
Mannschaft aufrtickten, hat dlese Manngchaft zreifellos l_hre
ifberle8enhelt des vorJahres l-n der Kreisklasee 1 elngebtißt.
Trotzdem eollte sLe auclr heuer wl-ed.er bel- etwas Glilck en der
Spitze der Tabelle ztJ flnden seln.

Krelsklasse 1 de¡ Krel_ses Nordost ¡

1. SC.Stockerau/Sparkasse fTf
2. U.Langenzersdorf f
3. TK-Klosterneuburg If
4. Grosaenzcredorf
5. Marathon Korneuburg
6. Hollabrunn fI

Den 2 HeLmspl-elen geten den TK-Klosterneuburg und Marathon-
Korneuburg f etehen dle 3 Auswärtssplele gegen U,Langenzersdorf,
Hollabrunn II und Grossenzersdorf f gegen{iber.

1.5.1977 Meistercchaft
urc-Langenzersdorfr sc.stockerau/sparkasserrr 6 t 5

Díe sc-llannschaft, dle auf .angerer und pamplchrer verzlchten
mußte, erreLchte in den Einzel eine 4tZ Ftthrung, die von den
bunt zuss.mmengewtirfelten Doppel nlcht getralten werden konnte,
so daß Langenzersdorf elnen glticklichen Steg errant.
Dle Ergebnlsse ¡

Dr. Wasl
.A,ngerer F.
Topltz -
Nadl er
Pifrement
Pollak

Schml-dt 2t6 l+t6
Zwettler 7t5 4t6 o¡6
Dr.Nievelt 6t1 623
KleLnbauer 1t6 6¡1 3t6
Stuhr H. 6t2 622
Dr.Sebald o¡6 o¡6

6t3 6to
1t6 6¡ 1

5t7 3t6
7t5 611
6z\ 621
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19.5 " 1977 Þlaiaterschaf't
SC,Stockerau/Sparkacge TII TK.Kloaterneubur6 II 6sj
Elrren }tnnplr+.r: ¿:.ber verdlen-len Sf-eg feierte d.l-e drltte Hannschaf t
des SC. gegen dle blsher ungeachlagenen Kloaterneuburger. Nach
elner' )zo F'{lhrung des SC. schafften die GË.ete den Äueg[elch zun
3t3 naeh den Elnzc1- , ln den Doppeleple-l en erwl-esen sLch dLecmal
die Stockerauer a1s nervenatärker und flxierten schll-eßlfch das
verdiente 6t5.
Dl-e Ergcbníeae r

Schmldt - Dr.Redl 6t2 6tP
.A.n6erer Muschal 725 6¡o
Zwettlcr Denol 7 t5 6t3
Dr.Nlcwelt Andraachltz 6t4 4r6 2t6
Klelrnbauer Jgd. Jecsenk Jgd. 2t6 5t7Rauseh Schlcchter 6tZ o16 2t6

o 6t2
3 3t6 627
3 426 624
1 6¡ 1

6 4t6

22.5.'1977 ìlel eterschaf t
TK-Hollabrunn - SC.Stockerau/Sparkaase fff 3 t 8

Die ersatzgeschwächte SC-Vertretung kam auswärte über dLe glelch-
falls nit Ereatz ¡ntretenden Hollabrunner trlnweg und errel-chte
dadurch eine wescntll-ehc Rangverbeseerung. Besondere dl-e Ersatz-
spJ-eler machten ihre Sacl.e gut und trugen dadurctr wesentlich ztlI¡
Gesamterfolg be1.
Dl-e Ergebnlaae r

Bc l otrlawck
Pfanntrauser
Strobl Jgd.
Exel Jed.
Schlpal Jgd.
Ilolzer

Schmldt
Zvettler
Dr. Nlevelt
Kleinbauer Jgd.

- F'alk
Stuhr K.

6zi 6t2
1t6 4t6
7t6 326

1t6
2t6 o¡6
6t2 226

1t6
ot6

1t6
2t6 4 ¿6

2tG 3t6
6t3 7 t5

6t4 6¡4
3t6 4 t6

5.6.1977 Meísterechaft
îf,-Grossenzersdorf f - SC.Stockerau/Sparkasee flf 3 I I
Dle dleamal komplett spl-elende drftte Mannschaft 1teß nLe Z¡¡elfeI
über den Sieger dleser Begegrrung aufkomnten" Sle doml-nierte sowohl
in den Elnzel wie auch J-n den Ðoppel klar und brachte ihren Sleg
aJ.cher nach Hause.



Die Ergebnisse r

Stanl-slev
EJ-chJ-ngcr
Pepina
Rothauer
Diesner
treu/.lga.

Schmldt
An6erer
Zvcttlcr
PanpLchler
Dr. Nlevelt

2¡6 4 t6
6¡1 1¡6
6t4 4¡6
3 t6 3t6
6 t4 3t6

1t6
2t6

6¡o
6t4Klel-nbauer Jgd. 1t6 3t6

5t7 ZtG
6t3 6t4
2t6 7 t6 622
2t6 1¡6
2t6 326

12.6.1977 Melsterschaft
SC.Stockerau/Sparkasee III - Marathon Korneuburg I 9 t 2

Im letzten Splel der Meistcrschaft vahrtc dl-e drl-tte Mannachaft
dee SC.Stockerau/Sparkagsc ihrc theoretl-sche Chance auf den
Mclatertitel. Mlt 9t2 fiel der ErfoJ.g gegen Marathon Korneuburg
klar alls, yurde aber nactr el-nem 4t2 nach den ElnzelspLelen ergt
durch díe klare Überlcgenhel-t ln den Doppelepielen alchergestellt.
Dle ErgebnlÉae t

SchnLdt
Angerer
Zwettlcr
Paupl-chl er
Dr. Nl-eve 1t
KleLnbauer

- Ifoldner
- Keltcrer

Ston{tach
Schml-d Jun.
Sterl
Kreteehy

5 t7 2t6
6ro 6t2
7t6 426 oz6
6¡1 6t1
613 6t4
6t3 6t2

6t1
7¿5
6¡o
623
5t7 725

Dl-e Abschlußtabelle 1977 Krelsklasse 1

SpieI e Sl-ege Ftir Gegen
1. Klosterneuburg ff 5 4 3T : 18
2. SC.Stockerau/Sparkasse IrI 5 4 36 t 19
3. U.Langenzersdorf 5 4 31 z2l+4.Grosgenzersdorfl 5 Z 28t27
5. MarathonKorneuburgl 5 1 22233
6. Hollabrunn ff j - 11 ¡ 44

Dle drl-tte Mannschaft des SC.Stockerau/Sparkasse rÍa,r, t¡otz
einer ungltlckLLchen Nf-ederlage zu Beginn der Mel-stersctraf t, dLe

tiberlegene Mannscl..aft il..rer KIasse. Bei PunkteglelchheJ-t der
Mannschaften von Klosterneuburg, Stockerau und Langenzeredorf

Pkt.
8
I
I
4

:
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waren dle Klosùerneuburger trotz l_irrer Nfederlage gegen den
SC. dle Nutznießer des Umfallers von Stockerau in Lang€rrz€rE-
dorf . Sonst hä.tte die SC"llannschaft so wLe l-u VorJatrr dLe
AufatlegsapJ-elc In dl-e LandellLga nBr beetrl-ten können. So

blelbt als eLnzJ.gc Genugtuunt, den Meleter der KreiekJ-asse
geechlagen zu haben. Das Positlvum der abgelaufenen Hel-gter-
schaft let das auagGzel-chnete ,A,bechneiden des Jtingsten Splelers
dcr Mannscl.aft Gtlnther Kleinbauer, der ¡ovohl l-n epl-el-erlscher
wl-e auch 1n kä.mpferischer Hl-naLcl.t í,lberzeugte. Die älteren
Spl-eler Schml-dt, Dr.Nlevelt und PampJ-chler fanden sl-eh mlt den
Jungen, wLe Zvettler, Angerer und Klel-nbauer, meiatens zu elner
geschloaaenen Mannachaft, der üur ml-t vl-el Pech der Meister-
tltel versagt bIl-eb. ¡,1s Sprungbrett fitr hõÌrere Aufgaben wLe

im VorJahr bel Seidl und Ell-ae hat die Mannschaft sictrer auch
heuer itrren Zweck vol1 und talrz erftillt.

Statistlk 3.Mannschaft I'fel-sterschaft 1977

Schnl-dt R.
Angerer P.
Zwettler -4..
PampÍ-chler R"
Dr.Nlevelt G.
Kl el-nbauer G.
Dr. Sebald R.
Stuhr H.
Rar¡sch P.
Eaumholze¡" g.
Falk J.
Stuhr K.

Sr¡mme ¡

errelchte
Pkte Ln í

ELnzel Doppel- Gesamt fi-satz der
erreJ-chb. Pkte .

7or- %
1oo, - fi
6l ,1 fi

1oo, - %
52,9 f"
7o,6 fi

1oo, - #

66,7 %
66'7 fi

3¡-
3¡-
4r-
2¡-
4r-
1t-

1r-
1r-

4r-
2r5
115
2¡-
2r5

":t

:

7'-
5r5
5,5
4r-
4r5
6r-,:t

1r-
1r-

21 ,- 15 ¡- 36,-

7o,-% 6o,-fi 65,5ofi
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G¡ASTHAIJS¡

ZUR NöMISCHEN KAISERKRONE

Leopold WEilVHAppL
empfiehlt sich mit

2OOO STOCKERAU
Brodschildstraße 4.

ausgezeichnoten Speieen
und gepflegten Geträ,nken t

Ru het ag : Dienetag- ganztägig
Donneretag ab l4ll-hr



S_C " Stoekorau/Spei:.kesae íV Jnbresberleht jgTT
Haiçta:rsch,T,.ft ,-i::r dcr I{:¡+J_sklesEe 3 de¡ Kreises N<>ttåsst"

l{ennsc}ra.f takadar ¡

1, Rau¡ch pctcr
?, Baunholzer Gcrald
ll " Fl-btra.I IIe rbertI+. Stuhr llolmut
5, GIas Yaltcr
6. Dr.Scb¡ld Ral-ner
7. F¡lk Joecf
8. Stuhr Karl
9. Eubcr Joachlm (.fga. )1o. Ob.Br.pfelffer Franz

1 1. Schertler Alfrcd
12. Dlr.Rauch llalter
13. Auor tolf8ang (¡ga. )

Dj'e Lm Verglelch zun VorJahr wagentll-ch geachwåctrte SC-Mannsetraft
fLndet 1In SpielJahr 1977 cl-nc weLtau¡ schwJ-erltere Âufgabe vor alc
lm Jahr 1976, zumal dae KrË,ftcwerhãltnl-s clctr duret¡ zahlrelctre
Yerstärkungen bei den gcgncrlgctren Mannschaften etark zu ungunsten
des SC. verä'ndert hat. 'Trotzd.em collte d.l-cee Mannacfraft, in der
dle SC-Schtller heuer erstmale lhre Getrversuche in der Mcl-¡tcracl.aft
unternehmen verden, dJ-e Klassenzugehðrfgkelt ertralten können.

Krclsklasgc 3 dcs Kreises Nordogt ¡

1. Mistelbactr I
2. Dtirnkrut I
3" It{arc}rcgg f
l+ " SC " Stockerau/Sparkasse fV
5. Lcopoldsdorf I
6. An6crn f

DLe Hannscl.aft muß 3 spiere, und zvar tegen Marctregg, Leopords-
dorf und Angern, au¡wä.rts bestreJ-ten, dl-e spLele gegen Mlstel-
baoh und Dtirnkrut werden auf e{gener Anlage durchgefilhrt.

1.5.1977 Meieterschaft
lc.Leopoldedorf r - SC.stockerau/sparkasae rv g t 3

Itltt einer Rumpfmannactraft mußtc dle 4.GarnLtur dcs SC" dae erete
I'le1:terachafteeplel deg Jahres 1977 bestreiten. Trotzdem lag ein
veeentll-ch besserea ÐrgebnJ-g durchaus 1m Bereictr der Mög1l.chkeL-
ton" ÐJ-s zum Elneatz gekommcnen SC-Sch{Ilcr entledlgten sLctr l-hrer
Âufgabc best€ne.
Díe ErgobnÍstor
KraJeevÍcs - Baumholzcr 3t6 6th 6t3
DcncL tflblral H. 416 Zt6

527 6¡ i 5t1 rrcoc
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SeLbach
Gat t ermåyer
Tl.eimer

Stuhr K.
Huber J.

- Aucr lf.

6t3 6¡1
6t4 1t6 zt6
6t2 6r 1

6¿3 326 6¡o
6 t3 6t2
6¡4 6t4
6t4 6t7 621
6t3 2t6 1t6

fm Rahmen dleses MelsterachaftaspLeles kam auch. el-n freundschaft-
llchcc JugendapJ-e1 zur Durchfttbrung, l-n dem Stuhr G. dem Leopolds-
dorfer Helcmanowsky 1t6 Tz6 6rl unterla6.

8. 5. 1977 l{eLaterschaf t
TK.Marchegg - SC.Stockerau/Sparkagse IV l+ ¡ Z

El-n verdlenter Âuewã.rtsal-e6 der sc-vertretung, dl-e den Grund-
steln zun Erfolg berel-ts in den EinzelapLelen legte, dl_e sl_e
nlt 5t1 ftir eictr entschl-ed. Dabef tiberragten Baumholzer und, der
SC-SchttLer Hr¡ber durch elne makellose Lelatung noch l-hre auage-
zel-chnet spielcnden Mannschaftskameraden. fn den Doppelsp1-elen
reíchte es trotz einer wesentllch schwä.cheren Lel-stung als Lm

El-nzcl gegen df-e aufopfernd kämpfenden Marche6ger noch zum ver-
dLenten /r4 Erfolg.
DLe Ergebnlsser
Schuster Baumholzer 3¡6 6t4 3t6Rcsch lfLblral H. 6t3 5t7 6t4
Pel_rltsch Stuhr H. 3t6 3t6Schmld GIas 1 t6 Zt6
Holzer - Dr.Sebald 5t7 o¡6
Florl Chr. Huber Jgd. 1:6 Zt6

6t7 6r1 326
7 ¿6 6t2
6t1 1t6 6t2
6t3 624

r 4t6 o¡6

15 ,5.'1977 Meisterschaf t
SC.Stockerau/Sparkasee fV - MÍstelbaetr f Z t g

Dl-e ereatzgeschwä.chte SC-Mannsct¡aft hatte gegen d.en Fawor{ten
dieser Gruppe wenlg slegmõgllchkel-ten, fand erst Ln dcn Doppel
ztr einer aneprechenden Leietung und nußte den Gãsten den auch
ln dleaem Ausmaß verdlenten Sleg ilberlaeEen.
Dle ErgebnJ_sse r

trflbl-ra1 H.
Stuhr H"
Glae
Dr. Sebald
Falk
Huber

Danzlnger
Getrart
Grösawant
Stuvenvoll
Frank
Knoll

3t6 2t6
5t7 5¡7
6t7 1 t6
3t6 5t7
3t6 't t6
426 5ú
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Søbo.1d/Yfblral
Pf ol-ff c¡r/Schartl sr
Pfelffcr/Schcrtlor
Stuhr/Glar
Scbaid/Uibiral

-lra,ns lngcr/S tub enl o 1 I
Ðanz in6er/5 tut, an'..oi 1
Kno 11/.lngermann
Gah.art/Frank
Knoll/An3ernarur

6r i 6to
4¡6 2t6
5t7 6t4 6¡1
1t6 623 o¡6
4t6 6t1 5t7

22"5 " 1977 Þfe1¡ter¡chaft
îC"Ângern-SC.Stockerau/SparkaaseIV3rB

fn dlaccn, tro{ wlndl6cn Bødiugrrng€n durchgcf{thrtcn l{cigtcr¡ctraft¡-
rp1cl zcLg,tø ¡1ch dLc SC-Ìlanr¡sctraft dcn Gastgaborn letcht tlber-
legcn. Hf,ttc Glar nicl¡t mLt acbr viel Pech scine PartLe yerloren,
vä,re d.sr Stockaraucr Erfol6 noch eindcutitêr autgefallsn. Nactr
der 4¡2 F{lhrung ln den Elnzalsplalen fl-xl-ertcn dle routlnlerten
SC-Doppcl dcn tlberlegcncn 8¡3 Erfole.
Dl-e Er6cbnLace r

Strlbcl
Ilanny
DanLe
Dadhofer
Zahradnlk
t{tlck

Baumholzer
Iflblral H.
Stuhr H.

- Glr¡
- Dr.Scbald
- Ifuber

2t6 or6
6t3 6t3
4t6 or6
623 3t6 7 t5
2t6 3t6
3t6 3t6

Strel-bel / anny Stutr/Baumtrolzer 5 z7 5 t7
StreLbcl/nenny - Dr.Scbald/pfeLffer 6t2 6t3
Badl¡o-fcr /Ze'hred;nj-k Dr, Sebala/ffctff er 4 ¡ 6 3t6
Hück/Gtrub.J.ngcr trJ-bJ-raL/Schertler 1¡6 5t7
Badhofer/Z¡hrtdntk Stuhr/Baunholzer Zt6 4t6

5.6.1977 Hclaterscha.ft
SC,Stookerau/Sparka¡se fV - SC.Dtlrnkrut f 5t6
fn lctzton Spicl der Mel-sterschaft erll-tt die vlerte ì,lannschaft
de¡ SC. elne vel-tere, dle¡mal aber knappe Helmniedarlage g€gGn

dl-c acAcntlber den VorJahr wesent1l-cl. verstä.rkten D{lrnkruter"
Dl.e ErgebnLa¡êr
Brumholzer
llbl-rrl l.
Stuhr II.
Glr¡
Dr. Sebald
Hubcr J.

o¡5
2t6
6t4
7t5
1tG
7t6

fng. Scl.ubtschlk
Ga¡sauer
fng. Sprlnger
Llndmal-cr
IlcJ-dlngcr
Bauch

lleO.
2t6
6¡o
or6 2t6
6t2 6t2
7t6
1 t6 527
6¡4 627 6t3
3t6 3t6
6t2 1t6 3t6
6t2 6tk
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ilte Âbgchlußtabclle 1977 der Krcleklaaee 3.

1 . Þllctelbach I
2. llarchc6g f
3. Dtlrnkrut f
4. Lcopoldadorf f
5. SC. Stockerau/Spark.IV
6. .A.ngorn I

Purdcte

8
6
6
4
4
2

Spl.clc Sl.egc

54
53
53
52
52
51

Fil.r
4t¡
27r
27¡
28r
25 I
17t

Gcgen
14
28
28
27
3o
38

RüokblÍokcnd auf dl-e Mel-sterschaft der KreLsklasse 3, kann gesagt
werden, daß das allgeneLne SplelnLweau stark zugenonmcn trrt" Dl-ea

let Òl-nnel bedLngt durch die deutllehe Veratärkung elnl-ger Mann-
schaften, (Ufete1bach, Marchegg und Dürnkrut) zum zvelten eoheLnt
dor Mel-eterachaftsbetrleb dle er¡ten eportll-chen Frtlihte ztr tra-
6€n. F.ür df-e 4.Manngchaft des SC., dle durch den Abgang von
Dr.Nl.ewelt elne deutll-che Schwä.chung erfuhr, l-at der worletzte
Platz eLn eher negatl-vea Ergebnia. Bedenkt .ùan aber, daß der ml-t
elner halbvego spLclgtarken Mannsctraft 1n Leopoldsdorf sl-cher
ztt erztelende Sl-eg der Mannschaft den zweLten TabellenpLatz eln-
gebracht hä.tter Bo erectreint dle Abschlußrangll-ste in el-nem

weeentlich anderen Llcht. Al.s erfreulLchen Posítl\rum muß vermerkt
werden, daß J.m Verlauf der UeLaterschaft dle Schtllei lluber, Auer
und Stuhr G. el-ch gGgerr durehrega spi-elstarkc Herren Íhre ersten
Sporon verdlent haben.

Statletl-k der 4.Þlannsehaft Mel-eterschaft 1977.

El-nzel Doppel Gesamt $-Satz der
erreichb. Pkte.

Baumtrolzer G.
I{1blral H.
F.alk J.
Stuhr K.
Huber J.
Aucr If.
Glas If.
Stuhr H.
Dr. Scbald R.
Ob . Baur. Pf e l-f f er F,
Sotrertler A.

Summe ¡

Erreichte
Punkte Ln fi

14r- 11r- 25r-

46,75:, 44,-fi \5,5ft

2¡-
1r-

4r-

1;-
3t-
3'-

3¡-
2¡-

:
215
115
1¡-
1r-

t) )-
3¡-

4r-

1:-
5r5
4r5
1¡'
1t-

66,1o ft
Jl ,6o $

8or- %

telzo f"
78,6o *
56,)o $
Z8 16o $
66,7o fi
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sc " stockerau/sparldarse Jugond.mannschaf t n Jahrecbe¡.ieht 1927
Ìlef sÈarschaf t l-n der Jugendklagûe 1 des Krclaec Nordoet "

llann¡chaf tskadsr ¡

1. å.ngorer Pcter
2. Klalnbauer Gtlnthcr
3. Iluber Joachim
4. Auer lfolfgang
5. Stutrr Gerhard
6. Holzer Chrl-etl-an
7. Scl-tl Han¡-ChrL¡tLan
8. Pctz ErwLn
9. Illawka Pctcr

1o. Llchtcnvallner Gerhard
1 1. Ilolzer Ilcrbert

Ein relativ ctarkes SC-Aufgebot, J-n dem al-cherlictr Ân8erer
dornJ-nLert, dat aber l.n dcr nactr dem neuen 4-Irtann-Modus durchge-
ftihrten Melster¡ohaft auch von selten der nachdrä.ngend.en
SC-Schtller dLc el-nc oder andere posl-tlwe überraschung e¡¡rartcn
lä.ßt.

Jugendklagse 1 des_Krciees Nordost.

1. SC. Stockerau/Sparkaese
2. U.llolkersdorf
3. lK.Deuttctr l{agram
4. Groe¡enzersd.orf
5. U.Korneuburg

Dle Jugend kann 1n der lauf enden Hel-stereclraf t 2 mal zu l1auee,
gegen TK-Deutsctr ì{agram und Groseenzersdorf , und 2 mal auewä.rts,
tegen U.Ifolkersdorf und U.Korneuburg antreten.

7.5,1977 Meieterschaft
sc.stockerau/sparkagge Jugend - TK.Deutsctr rfagram 6 r' o

Dlc SC-Jugend beherrachte ihren Gegner Jederzelt klsr, auch d.er
Austauach von Huber und Auer, dLe im Doppel Holzer ctrr. und
Stuhr G. Platz mactrten, bractrte kelne nachteiligen Folgen mlt
a l-ch.
Df e Ergebnl-sse t

Angerer Heinl-ech 6t2 6z 1

Kleinbauer Bammer 7 t6 6t3
Huber
Auer

Harmlng 6t3 6t3
M{ih1 6so 6¡o

Angerer/Klelnbauer HeLnl-sch/Ba--er T t5 7 z6
Holzer Chr. /Stufrr Mi.thl/Vtnberger 623 624
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19.5. 1977 Melstersctraf t
SC. Stockerau/Sparkaese Jugend - Groesenzersdorf 5:1
Auch im zwel-ten Splel der Mel-sterechaft setzten sictr die
SC-Jugendllchen tlberzeugend durctr, ledJ-glJ-ch IIolzer Chr. und

Stuhr G. vergaben leLchtfertJ-g eínen Punkt, während Seitl und

Llchtenwallner thr Melsterschaftsdebüt erfolgreLch gestalten
konnten "

Dle ErgebnJ-aa6 r

Ängerer
KleLnbauer
IIuber
.A,uer

- Friedl
- Krupltach

6t1 6¿2
6ro 6¡1

Zlmmermann 6t1 6t2
- Grlcchany 6ro 6¡o

Stuhr/nolzer Chr. Frfedl/Zimmermann 6t4 4t6 5ú
SettL/t-l-ctrtenwallner Krupitsch/crischany 623 7 t5

9.6.1977 Melsterschaft
Unlon Korneuburg - SC.Stockerau/Sparkasse Jugend 2 ¡ 4

fm Auswä.rtssplel gegen U.Korneuburg kamen wleder 8 SC-Jugend-
liche zum Ðinsatz. Nactrdem -â.ngerer, K1 elnbauer, Huber und Auer
filr el-ne 4¡o Ftihrung gesorgt hatten, gaben sl-ch in den Doppel-
spielen Holzer/Llchtenwallner sowie Settl/Stuhr erst nach Kampf

geechlagen, wodurch Korneuburg zu el-nem 224 Gesamtstand aufholen
konnte.
Die Ergebnisse r

Maierhofer V. Angerer
Suchanek P. - Kl-einbauer
Suchanek B. - Huber
Maierhofer M. - Auer IrI .

Mai ertro f er /}1rai-ertrof er -
Suchanek/Suchanek

1¿6 1t6
1t6 3¡6
2t6 1t6
6t4 1;6 2¡6

stuhr/Settl 5t7 6t2 6t1
llolzer Ht/ftcntenwallner 7t5 6¡4

11.6.1977 Mel-sterschaft
Unlon Uolkersdorf - SC.Stockerau/Sparkasse Jugend 2 ¡ 4

fm Entsctreldungsspiel um den Titel des Mannschaftsjugendmelsters
des Krel-ses Nordost kam der SC. berelts in den Einzelspielen zu

einer klaren lr1 Ftthrung. Ledlgll-ch der Unkonzentrl-ertheit l-n

den DoppelspieLen verdanken die l{ol-kersdorfer elne Resultatver-
besserung. Rinnhofer/Grol-mann schlugen trier das höhereingeschätz-
te SC-Paar -A,ngerer/ftetntauer nach einem ot6 im ersten Satz noch

eindeutl-9.
Die Ergebnisset
Ifetter K.H. Angerer 5t7 2t6
Rl-nnhofer Klelnbauer 1t6 126
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Grotrmann lI. Fubcr 6tZ 3t6 6t4ungcr Ä.uor I{. 6 t7 4 t 6

Grotrma.nn/Rlnnhofer .å.ngerer /iKl-elnbauorUngør/l"tqÈthas - Huber/Ssitl

Dl-e Abachlußt
Splele SJ_ege Unent.

1 . SC. Stockorau/Spark. q 4
2. Il,lolkersdorf 4 33. U.Korneuburg 4 z4. Groa tertzersdf . 4 z
5. Deutach lfagran 4 2

o¡6 6t2
t+t6 6r4

6¡o
5t7

ftlr gÊgen

19t5
19t 5
9 t 15
7t17
6 ¡ 18

9or- #
9or- fi
77 ,8 f"

1oo, o fi
33,3 I,
5or- %
66,7 fi
5o,- fi
5or- %

Punkte
I
6
?
2
2

Dl-e Jugendmanncctraft dee sc, rrar im .spJ-elJahr 1977 widder dle do_
mlnlerende Jugendmannechaft dea Krel-ees Nordogt, Der neue, in dLe-
aer Salgon eratmala angeuendete !"ustragrrngsmodus von 4 einzel-
und 2 Doppelspl-clen brachte kelne Verschlebung 1m Krã.fteverhält-
nls dea Krel-tst. Dor Yortell dleser Austragung bestand f¡r den
SC.Stockerau/Sparkae¡c abcr elndeut16 in ¡:ler vermehrten Eineatz-
mðglichkcl-t der SC-schtllcr, die zum TelI l-hre Chancen auctr n¡tzen
kon¡tten. Erfreulich der Lcl-etungaansti-eg bel d,en sc-schtilern
Klelnbatl€r, Iluber, Auer und einJ-gen erstmals im Mel-stersch.afts-
betrl-eb eingesetzten spielern, dle dank d,em neuen Austragrrngs-
modua und der dadurch bedlngten klaren SO-Ftlhrung in den E1nze;.-
spl-elcn fast ohne Nervllche Belastung splel.en konnten. Ledi-gllch
1m spl-el g€gen llolkersdorf rurde, und hler denkbar knapp, eln
Dl-nze1 ab6egeben. Der vermehrte Einsatz an Tral-ni-ng, I{ettspLelen
und nlcht zul-etzt an Splel-ern schel.nt hier doctr deutlichare Ðr-
folge z1J zeltlgen a1e ln dem \rergangenen Jahren.
StatLetik J ndmannschaft MeLstersetraft 1

Einzel Doppel Gesamt $-Satz d.er
errelchb. pkte.

Angerer
Kl eLnbauer
IIuber
Auer
Stuhr G.
Holzer Ctrr.
Sel-t1
Holzer H.
L{cht ønwal lner

Su lle¡

errelchte Pkte

4
4
3
4

ar5
or5
or5

or5
ot5
1¡-
o'5
ot5

4r5
\,5
3r5
4r-
or5
or5
1¡-
o'5
or5

15r- 4r- 't9,-

93 ,8o% 5o , -fi 7g ,2/"

=========

L.'fi

4o



Freundsohaftaspf.ele der Salson 1977.

23.4 . 1977
TK.Krems f - SC.Stockerau/Sparka¡se f o ¡7
rn den 5 Elnzelsplelen und l_n den 2 Doppel_epielen zeLgten slch
dle Stockerauer den aichtlLctr unter Trainl-ngsmangel leldenden
Gaatgebern ln allen Belangen tlberlegen. LedLgllch UllrLch lei¡te-
te 8€gen lllblral ernatlichen lfl-derstand, zud.em ließ dle unfrsund.-
1l-che lfítterung und der sttirm!-sche Ul-nd kel-n planmåß1gee Splel
aufkomnen.
Dl-e Ergebnleee r

Markhoff
Joksctr
Tesar
Ul1r1ah

- Df.Stlefler
- Dr.Bernagchek
- Rlefenthalcr
- Ifl-bLral

226 6û
3t6 4t6
o¡6 1t6
7 t5 3t6 3t6
1t6 1¡6Breltenfeld - Angerer

Joksch./Schnaubett lfLbtrat/Rlefenthaler 3¿6 4t6
Tesar/tJllrlch Sttefler/Bernaactrek 3t6 6¿7

24 .4 . 1972
Deutceh lfagrarn f SC.Stockerau/Sparkasse II 4 t 9

So wl-e îags zuvor l-n Kreme auch hler ã.ußerct unwlrtlictre Vert¡¡ílt-
trLgser fast schon irregulär. Daher geben auch dLe Ergebnl_sse
kelnen ,A'ufschluß ttber dl-e Form der elnzelnen Spl-eler, wLe über-
haupt dle Begegnung nur ztr eLnem klel-nen Teil ihren gepl_anten
Zweck erfüllt.
DLe Ergebnisser
Gaul-hofer Petz
Radl-er Ctrlupacek
Bayer sen. Seldl
HeinLsch sen. Redt_
IlaselsteÍner ElLas
SzoldadLcs
Bayer Jun.

Kellner
Schmldt

7 t5 3t6 6t2
1t6 o¡6
3t6 or6
1t6 2¿6
1t6 4t6
ot6 6t4 6t4
1t6 3t6
326 3¿6

GaulÌ¡ofer/Rad.1er - petz/Chtupacek 2t6 7 ¡6 6t3
Bammer/Ha.selstel_ner SeÍdl/Elias 3t6 4 t6
HeLnl-sclr/.Lötf eLmann Ketlnãr /neat ltZ 6t4 Z¡6
Helnisch/Löffelmann Schmldt/An8erer 5t7 7tG 6t2

Helnlsch Jun. - Angerer
Bamner Kleinbauer o¡6 3t6
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2.9 . -4 .9 . 1977 5 . östorroichlschcs Bautenåf sturnLer.

Auoh 1977 gab e¡ bef dl'c¡cu, zttn cchon zur lradLtlo¡r gcwordoncn

hrnl-cr ar¡lgezG{chnetc LcJ.etungcu und apannendc KämPfc. Ee¡ondcrg
der ncue AustragUnganodur dee Doppelbererbec trug dazu befn

aurgoglLchenc und abwcchalungercl,ctre Partlen zu bekomn€n. Obwohl

dac Nennungeergebnle hl-ntef dcn Eryartunten zurllckblíeb uad der
Ycttergott e:ln vatrres nKal.eemcttern beecherte, wËre das lurnLer
rogcn elnc¡ 1n den apäten NachmLttagsstunden dcs Sonntaga cLn-
sctzenden Gcvl-ttera bcLnatrc n{ch.t l¡eendet worden. Dfø ehrenamt-

lLoh bc1 dlc¡en lurnlar als Eclfer elngesetzten SC.Mlt61leder
braohton auctr dl-cenal dl.e Bewerbe und dcn Kanpf um dac lclbl-Lche
Tohl dcr Gt¡te Ln geuohnter llanler tlber dl-e Runden. ¡.L1 den

flel-ßlgen llelforn ¡cL l.Ler im Namen dee Verelnee und dcr lttr-
nLergletc auf dr¡ Horzllctrate gedankt, ohne lÌrren aelbgtlosen
ELneatz rfire dl-e lh¡rohfllhrung el-ner solchen Veranataltung un-

nðgl1oh.
Dlo Drgebnl-¡¡e ¡

Ifcrrenelnzel rÂn

1. Schicr
2. Ju¡t
3. Olbrich
3. BleY

IferreneLnzel rBn

1. öar
2. Nlevelt
3. llarkl
3. Hl-ntze

Her¡enel-nzeL - ?rostbercrb

1. Spazlerer
2. Doll
3. Ebl,nger
3. StJ-egler

Herrendor¡rceI

-
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